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GEMEINDE ELSTERAUE

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Wenn dieser Blickpunkt erscheint 
sind die Ausschusssitzungen zur 
Vorbereitung der Sitzung des Ge-
meinderates am 29. 06. 2023 be-
reits in vollem Gange. Es gibt in 
diesem Sitzungsturnus mehrere 
weitreichende Beschlüsse zu fas-
sen, so u.a. zum Vorentwurf des 
neuen Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Elsteraue, zum Brand-
schutzbedarfsplan der Gemeinde 
und vor allem zum Haushaltsplan 
2023 mit Haushaltskonsolidierungskonzept. Die Verwaltung 
hat im Vorfeld der Sitzungen umfangreiche Unterlagen er-
arbeitet und den Gemeinderäten zur Entscheidungsfi ndung 
übergeben. Da auch in diesem Jahr der Haushalt in den Ein-
nahmen und Ausgaben nicht ausgeglichen aufgestellt wer-
den konnte, musste das Haushaltskonsolidierungskonzept 
der Gemeinde mit Einsparmaßnahmen und Maßnahmen zur 
Erhöhung der Einnahmen der Gemeinde weiter fortgeschrie-
ben werden. 
Ich wünsche Ihnen eine sonnige und erholsame Sommer- 
und Urlaubszeit, genießen Sie die Sonne und die freien Tage 
da, wo es Ihnen am besten gefällt.

Ihr Bürgermeister 

Andreas Buchheim 

Teilrückbau Stall/Scheunengebäude Spora

Wie bereits im letzten Blickpunkt berichtet, wird die Scheune 
auf dem Grundstück in der Sporaer Hauptstraße 34 in Spora 
rückgebaut.
Die Abrissarbeiten sind gut vorangegangen. Nun können die 
restlichen Mauer-
arbeiten am Giebel 
der angrenzenden 
Nachbarscheune 
fortgesetzt wer-
den. Dach erfolgt 
die Fassadenver-
kleidung durch 
den Dachdecker.

FB Bauwesen

Informationen zur Katastrophenbewälti-
gung 

Im Herbst letzten Jahres ist das Wort „Katastrophenfall“
in Bezug auf eine mögliche Energiekrise wieder häufi ger 
gefallen. Ein Katastrophenfall kann nicht nur bei einem fl ä-
chendeckenden Stromausfall oder fehlender Gasversorgung 
eintreten, Katastrophenfälle können auch bei Hochwasser, 
Unwetter oder Gefahrstoffaustritte auftreten. Die letzte grö-
ßere Hochwasser-Katastrophe in Deutschland ereignete sich 
im Sommer 2021 im Ahrtal in Teilen von Nordrhein-Westfa-
len und Rheinland-Pfalz. Ein in Bezug auf die Energiekrise in 
Betracht gezogener, fl ächendeckender Stromausfall im Win-
ter 2022/2023 ist zum Glück nicht eingetreten. 

Unabhängig davon, um welche Art von Krise oder Katastro-
phe es sich handelt, die Bürgerinnen und Bürger wenden 
sich als erstes an die kleinste Verwaltungseinheit – ihre Ge-
meinde. Daher hat der Bevölkerungsschutz in den Kommu-
nen eine besondere Bedeutung. 

Auch wenn der sogenannte „Black out“ nicht eingetreten ist, 
wäre auch die Gemeindeverwaltung für einen derartigen 
Notfall vorbereitet gewesen – was die folgenden Ausführun-
gen deutlich machen sollen. 

Zuständige Katastrophenschutzbehörde für die Gemeinde 
Elsteraue ist der Landkreis. Das Feststellen eines Katastro-
phenfalls obliegt daher in der Regel dem Landrat. 

Um auf etwaige Katastrophenfälle vorbereitet zu sein, liegen 
beim Burgenlandkreis für seine 11 Gebietskörperschaften 
(Städte, Gemeinden und Gemeindeverbände) Pläne für die 
Errichtung von sogenannten „Notfall-Leuchttürmen“. Die-
se sollen binnen 24 Stunden nach Eintritt einer Katastrophe 
mit dem Wichtigsten ausgestattet sein. Für die Ausstattung 
sorgt der Burgenlandkreis, die benötigte „Manpower“ zum 
Betreiben des Notfall-Leuchtturmes soll durch die Gemein-
deverwaltung gestellt werden. Ich habe vorgesehen, Be-
schäftigte der Gemeinde aus den Bereichen Verwaltung, 
Bauhof und Kindertagesstätten dort einzusetzen. 

Im Notfall-Leuchtturm sollen hilfesuchende Bürgerinnen 
und Bürger Obdach, Versorgung und Informationen erhal-
ten. Dafür ist in der Gemeinde Elsteraue das Hyzet-Klubhaus 
vorgesehen. Hier könnten zwischen 250 und 300 Personen 
betreut werden. Da die Möglichkeiten begrenzt sind, ist auch 
gegenseitige Nachbarschaftshilfe wichtig. Das dies in unse-
ren dörfl ich geprägten Ortschaf-
ten kein Problem ist, hat sich mir 
in der Hochwasser-Katastrophe 
im Jahr 2013 gezeigt. 

Wichtig ist auch, dass jeder selbst 
auf eine mögliche Katastrophen-
lage vorbereitet ist. Dafür wurde 
vom Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophen-
hilfe als zentrales Organisations-
element für zivile Sicherheit ein 
„Ratgeber für Notfallvorsorge 
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und richtiges Handeln in Notsituationen“ herausgeben. 
Diese Broschüre enthält Hinweise darauf, wie Sie sich auf Not-
fälle vorbereiten können und wie Sie sich in einer Notsituation 
richtig verhalten. Die Broschüre ist kostenlos. Bei Interesse 
wenden Sie sich bitte an den Fachbereich Ordnungswesen. 

Ihnen ist sicherlich aufgefallen, dass in den bisherigen Aus-
führungen unsere Freiwillige Feuerwehr nicht benannt 
wurde, obwohl unsere Kameraden für die Bewältigung von 
derartigen Katastrophenfällen gut ausgebildet und ausge-
rüstet sind. 

Sollte es z. B. beim möglich Szenario „Black out“ zur Errich-
tung des Notfall-Leuchtturmes kommen, werden unsere 10 
Feuerwehrgerätehäuser in unseren 10 Ortschaften Ihre An-
laufpunkte sein. Hier melden Sie sich – sofern kein Telefon 
mehr funktioniert – wenn Sie irgendeine Art von Hilfe benö-
tigen. Deshalb ist es wichtig, dass unsere Feuerwehrkamera-
den nicht zum Betreiben des Notfall-Leuchtturmes eingesetzt 
werden, sondern vor Ort Ihre Ansprechpartner sind. Um den 
Betrieb unserer Feuerwehrgerätehäuser aufrechterhalten zu 
können, haben wir für alle 10 Feuerwehrgerätehäuser elektri-
sche Heizgebläse und Lichttechnik beschafft, die mit Notstrom 
betrieben werden können. Die erforderlichen Notstromaggre-
gate sind in den 10 Ortsfeuerwehren vorhanden. 

Sofern der Notfall-Leuchtturm nicht ausreichend sein sollte 
und um weiteren Bürgerinnen und Bürger zu betreuen, habe 
ich die Gebäude der Grundschulen und Turnhallen in Trög-
litz und Rehmsdorf als zusätzliche gemeindliche Notfall-
Leuchttürme vorgesehen. Die Grundschulen haben eine Ge-
bäudenotstromeinspeisung. Die Stromversorgung soll über 
2 mobile Stromerzeuger erfolgen. Die Wärmeversorgung 
der Grundschulen ist über die vorhandenen Heizungsanla-
gen (keine Gasheizungen) gesichert. Die Energieversorgung 
für die Turnhallen erfolgt über die Notstromeinspeisung der 
Grundschulen. Über angeschaffte Heizgebläse können die 
Turnhallen mit Wärme versorgt werden. Da die Heizgeblä-
se und die Notstromaggregate (für Strom und Licht) nur mit 
Brennstoff betrieben werden können, haben wir auch 3 mo-
bile Brennstoffl  agertanks beschafft. Die Anschaffung einer 
strategischen Treibstoffreserve ist für Einsatzfähigkeit der 
Feuerwehrfahrzeuge und anderer gemeindlicher Fahrzeuge 
ebenfalls von Nöten gewesen. 

Damit auch notwendige Bereiche der Gemeindeverwaltung 
weiter arbeitsfähig bleiben, habe ich gemeinsam mit der In-
fra-Zeitz Servicegesellschaft mbH die dafür notwendige In-
frastruktur für eine Notstromeinspeisung am Verwaltungs-
gebäude durch eine Elektrofachfi rma schaffen lassen. Da 
ohne Server und Computer nichts geht, haben wir auch die 
vorhandene USV (unterbrechungsfreie Stromversorgung) 
aufgerüstet. Die Wärmeversorgung für notwendige Büro-
räume könnte ebenfalls über ein angeschafftes Heizgebläse 
mit Brennstoffversorgung erfolgen. 

Um Sie in den Wintermonaten nicht zu verunsichern und 
zu verängstigen, informiere ich Sie zu dieser Thematik erst 
heute. Aber ich möchte hiermit deutlich machen, dass auch 
die Gemeindeverwaltung entsprechende Vorkehrungen zur 
Bewältigung möglicher Katastrophenlagen – hier fl ächende-

ckender Stromausfall – getroffen hat. Dennoch hoffen wir, 
dass ein Katastrophenfall – welcher Art auch immer – nicht 
eintreten wird. 

Buchheim
Bürgermeister

Baumaßnahmen der Elsteraue Wohnen 
GmbH & Co. KG

Wie angekündigt hat die Elsteraue Wohnen GmbH & Co. KG. 
mit der Instandsetzung des Wohn- und Geschäftshauses 
Friedensplatz 1-3 / Mittelstraße 9 in Tröglitz begonnen.
Diese Baumaßnahme erfolgt in Abstimmung mit den Gewer-
betreibenden und Bewohnern des Gebäudes, um z.B. den 
Betrieb der Arztpraxis und der Apotheke nicht mehr als not-
wendig zu stören.

Es werden nicht nur die gesamte Fassade und Außenanla-
gen instandgesetzt, sondern es entstehen durch Grundriss-
änderungen zunächst auch eine 4-Raum- und eine 5-Raum 
Wohnung.

Elsteraue Wohnen GmbH

Nächster Erscheinungstermin:
Samstag, 19. August 2023

Nächster Redaktionsschluss:
Freitag, 31. Juli 2023

Nächster Anzeigen-Redaktions-
schluss: Mittwoch, 26. Juli 2023

Blickpunkt

IMMOBILIENBEWERTUNG-HOFFMANN
Uwe Hoffmann

Immobilienfachwirt IHK
Zert. Sachverständiger für die Marktwertermittlung

von Wohn-, Gewerbe- und Spezialimmobilien IQ-ZERT

Telefon 03441 - 22 18 07
www.immobilienbewertung-hoffmann.de

Anzeige
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Gemeinsame Vergabestelle der Gemeinde 
Elsteraue, der Stadt Lützen und der VG 
Wethautal
Der öffentliche Auftraggeber ist verpflichtet, sämtliche Auf-
träge für Lieferungen, Dienstleistungen und Bauleistungen 
nach den bestehenden Vergaberichtlinien, -gesetzen, -ver-
ordnungen, laufenden Rechtsprechungen und unterschied-
lichen Fördermittelauflagen zu vergeben.

Um die Fachkompetenzen zu bündeln und die Effizienz der 
Vergabe zu erhöhen, wurde zum 01.01.2021 eine Gemeinsa-
me Vergabestelle für die Gemeinde Elsteraue, die Stadt Lüt-
zen und die VG Wethautal gegründet.

Das Erreichen der Ziele kann über folgende Zahlen bestätigt 
werden. So wurde die Anzahl der Vergaben von 2021 zu 2022 
um 17 % auf 123 Vergaben gesteigert. 

In der Bündelung der Kompetenz des Personals ist nicht nur 
die fachliche Stärke gegeben, sondern es werden auch Kos-
tenersparnisse verzeichnet. So werden z. B. ca. 39 % der ge-
samten Kosten der Gemeinsamen Vergabestelle als fixe Kos-
ten auf alle beteiligten Kommunen gleichmäßig aufgeteilt, 
welche sonst ausschließlich durch die Gemeinde Elsteraue 
getragen werden müssten. Die Bearbeitungskosten werden 
dagegen vollständig der jeweiligen antragstellenden Kom-
mune berechnet.

In den vergangenen beiden Jahren wurden nicht nur Verga-
ben für einzelne Leistungen durchgeführt. Für den komple-
xen Neubau des „Museum Lützen 1632“ wurden 40 Verga-
beverfahren durchgeführt. In diesem Jahr wird die feierliche 
Eröffnung stattfinden.

Gleiches gilt auch für die Sanierung der Kita in Profen, die 
Wiederherstellung von Gräben und Durchlässen im Rahmen 
der Hochwasserschadensbeseitigung und viele weitere Maß-
nahmen.

Leider werden durch ständige Änderungen von Gesetzen, 
Verordnungen und Forderungen immer schwerwiegende-
re Aufgaben und stark erweiterte Formalitäten an die Ver-
gabestellen übertragen. Das führt zum einen dazu, dass die 
durchschnittlichen Bearbeitungszeiten sich erhöhen und so-
mit die Anzahl der bisherigen Vergaben mit den bisherigen 
beiden Mitarbeitern nicht erreicht werden kann. Daher be-
grüßten wir zum 01.01.2023 eine weitere Sachbearbeiterin in 
der Gemeinsamen Vergabestelle.

Zum anderen ist es derzeit fast unmöglich, rechtssichere 
Vergaben durchzuführen. Dazu versuchen die Fördermittel-
geber das „Haar in der Suppe“ zu finden, um selbst bei kleins-
ten Vergabeverstößen hohe Rückzahlungen von Fördermit-
teln durchzusetzen. 

Von der Gemeinsamen Vergabestelle wurde ein Arbeitskreis 
Vergabe ins Leben gerufen. Mittlerweile sind bereits die Ver-
gabestellen von 11 Kommunen aktive Teilnehmer. Durch ein 
gemeinsames Auftreten wird eine verbesserte Ansprache an 
die Fördermittelgeber und Behörden erhofft. 

Kurz- und Mittelfristig werden kleinere bis mittlere Kommu-
nen, Verbände und Vereine nicht umhinkommen, eigene 
Vergabestellen zu gründen oder gemeinsamen Vergabestel-
len beizutreten, um dem Auflagen und Vorschriften gerecht 
zu werden. 

Das Modell einer Gemeinsamen Vergabestelle hat sich be-
währt, denn inzwischen hat sich die Leistungsfähigkeit und 
Qualität der Gemeinsamen Vergabestelle „herumgespro-
chen“. So gibt es inzwischen mehrere Anfragen und zwei An-
träge zur Mitgliedschaft in der Gemeinsamen Vergabestelle.

Leiter Gemeinsame Vergabestelle

Informationen aus unserem Bauhof

Die üblichen Frühjahrs- und Sommerarbeiten sind im vollen 
Gange. Alle verfügbare Technik und Mitarbeiter sind in der 
Mahd eingesetzt und Schritt für Schritt geht es durch die Ort-
schaften. Noch ist die Natur an manchen Stellen innerorts 
schneller als wir, der Zuwachs ist täglich zu beobachten, aber 
jeden Tag kommen wieder fertig gemähte Flächen hinzu. Es 
wird trotzdem immer wieder Stellen geben, an denen die 
Mahd für die Anwohner zu lange dauert, aber wir schöpfen 
bereits unsere Kapazitäten aus. Wir sind sehr dankbar, wenn 
hier und da helfende Hände der Anwohner hinzukommen. 
Der Bauhof stellt gern BigBags zum Sammeln von Rasen-
schnitt oder Unkraut von öffentlichen Flächen zur Verfügung 
und holt die gefüllten BigBags wieder ab. Bitte melden Sie 
Ihren Bedarf dafür beim Bauamt, Sachbereich Bauhof an.

Bitte bedenken Sie bei allem Ordnungssinn aber auch, dass 
stetig kurz gemähte Rasenflächen nicht überall erforderlich 
sind. So manchem Insekt, Vogel oder Kleingetier ist mit einer 
artenreichen Wiese, die auch mal blühen und Samen bilden 
kann, mehr geholfen, als mit einem künstlich hergestellten 
Insektenhotel.

In letzter Zeit fanden durch die Vereine und Ortschaften 
wieder verstärkt Feste und Veranstaltungen statt, für die re-
gelmäßig Unterstützung durch den Bauhof angefragt wird. 
So waren unsere Bauhofmitarbeiter auch jetzt im Frühjahr 
zuerst dort mit der Mähtechnik im Einsatz, wo in den Ort-
schaften Veranstaltungen stattfanden, zum Beispiel in Trög-
litz zur 80-Jahrfeier, in vielen Orten wie z. B. Nißma, Mink-
witz und Profen mit Walpurgis- und Maifeiern, in Könderitz 
zum Reitturnier und in Maßnitz bei diversen Konzerten der 
Kirche. Weitere Veranstaltungen kommen ständig hinzu, so 
dass auch hier immer wieder Pläne angepasst werden müs-
sen. Wir möchten in diesem Zusammenhang noch einmal 
alle Veranstalter darauf hinweisen, dass der Bauhof nur ent-
sprechend unterstützen kann, wenn wir frühzeitig informiert 
werden. 

Bei zwei Aktivitäten der besonderen Art hat unser Bauhof 
ebenfalls hilfreich zur Seite stehen können. Zum Ersten wur-
de zusammen mit Herrn Hausch vom Landschaftspflege-
verein Mittleres Elstertal e.V. die Weidengeflecht-Nisthilfe 
für Störche auf dem Vogelschutzturm in Minkwitz erneuert. 
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Der Weidenkorb dafür wurde von 
einem Naturfreund in Weißen-
fels gefertigt und von 
der Unteren Natur-
schutzbehörde vor 
Ort gebracht. Nun 
hoffen wir sehr, dass 
hier ein Storchen-
paar sein Domizil 
fi ndet. 

Zum Zweiten konn-
ten wir der Grund-
schule Rehmsdorf 
beim Anbringen von 
4 Fledermauskästen 
im ehemaligen Na-
turbad Rehmsdorf 
helfen. Die Kästen 
hatte ein Vati gefer-
tigt und nach Berat-
schlagung mit Herrn 
Hausch wurden von 
uns im Vorfeld geeignete alte Bäume mit rauer Rinde aus-
gewählt. Im Beisein der Erstklässler und ihrer Lehrerin Frau 
Riedel kamen dann die Kästen an die Bäume. Nun können 
die Augen offengehalten werden, ob Fledermäuse die Käs-
ten annehmen. Ein Spaziergang in der Dämmerung eignet 
sich gut, um die kleinen Flatterwesen zu beobachten. Zwei 
der Kästen befi nden sich in der Nähe des Hauptweges.

Regelmäßig ist nun auch wieder unser Multicar mit Wasser-
tanks unterwegs. In diesem Jahr erhalten insgesamt 163 Bäu-
me, 239 Sträucher und 122 Bodendecker und Stauden aus 
den Ersatzpfl anzungen des Bauhofes aus den letzten 3 Jahren 
regelmäßig Wasser, um zu gewährleisten, dass diese gut an-
wachsen und sich entsprechend entwickeln können. Auch hier 
dürfen uns gern Anwohner unterstützen. Sollte es wieder sehr 
trocken und heiß werden, ist eine zusätzliche Wassergabe im-
mer hilfreich, solange keine Staunässe entsteht.

Die Zeit vor der Mahd wur-
de noch intensiv für Repa-
raturarbeiten genutzt. Auf 
dem Spielplatz in Drasch-
witz wurde das Federwipp-
tier wieder repariert und 
kann nun wieder gefahrlos 
von Kleinkindern genutzt 
werden. 

Nach Erneuerung des 
schadhaften Podestes 
und der beiden vorderen 
Standpfosten konnte nun 
auch der Rutschturm auf 
dem Spielplatz in Bornitz 
wieder zur Nutzung frei-
gegeben werden. Außer-
dem wurden viele Bänke 
im Gemeindegebiet re-

pariert, erhielten neue 
Sitzbretter oder 

einen neuen An-
strich, wie z. B. 

am Friedensplatz 
und im Park in Tröglitz, 
an der Verbindungsstra-
ße Göbitz-Draschwitz ent-
lang der Weißen Elster, am 
Kirchplatz in Alt Reuden 
und auf dem Spielplatz im 
Wohngebiet Tröglitz-West. 

Letztere wurden bis auf 
eine leider schon wieder 
beschmiert, ebenso wie 
das Federwipptier und die 
Ballzielscheibe auf die-
sem Spielplatz, was uns 
und sicherlich auch die 
Nutzer des Spielplatzes 
sehr ärgert. 

Zunehmend sind auch die 
Müllablagerungen über-
all in unserem Gemeinde-
gebiet. Hier werden alle 
Bemühungen, das Wohn-
umfeld schöner zu gestal-
ten mit Füßen getreten 
und Arbeitskapazitäten 
des Bauhofes gebunden 
und fi nanzielle Mittel ver-
braucht, die anderweitig 
dringend benötigt wer-

den. Alle Anwohner, die sich dankenswerterweise in den ein-
zelnen Ortschaften an Müllsammel- und Subbotnikeinsätzen 
beteiligt haben, können sicherlich nachvollziehen, wovon an 
dieser Stelle die Rede ist. 

FB Bauwesen

Der Weidenkorb dafür wurde von 
einem Naturfreund in Weißen-

pariert, erhielten neue 
Sitzbretter oder 

am Friedensplatz 
und im Park in Tröglitz, 
an der Verbindungsstra-

Anzeige

 Baderstraße 6, 06712 Zeitz
 03441 8047-0
 info@blochwitz.info

Wir sind ihr zuverlässiger Partner
in Sachen Mediendesign, Printmedien, Werbetechnik

und Agenturdienstleistungen.
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Entsorgungsdaten der Abfallwirtschaft 
digital

Seien Sie neugierig und probie-
ren aus, wie die digitalen Touren-
plan-Angebote Müllabfuhr-App
und die Internetseite der Abfall-

wirtschaft Sachsen-Anhalt 
Süd - AöR www.awsas.de
Ihren Alltag erleichtern. 
Einfache Anwendung und 
Zeit gespart. Es lohnt sich! 

Die Müllabfuhr-App
Sämtliche Entsorgungs-
termine immer griffbereit 
und „an Mann“? Alles, was 
Sie dafür brauchen, ist ein 

internetfähiges Handy. Sie fi nden die Müllabfuhr-App im 
Google Play Store und im App-Store von apple.

Ihre Vorteile:

• Die App zeigt auch unter-
jährig mögliche Ände-
rungen der Tourenplan-
daten an.

• Sie können nach dem 
eigenen Standort fi ltern. 
Zukünftig gibt es auch 
die Möglichkeit, sich 
mehrere Standorte auf 
einem Endgerät anzei-
gen zu lassen.

• Filtern Sie sich die ge-
wünschten Tonnen. Las-
sen Sie sich z. B. nur die 
Blaue und die Biotonne 
anzeigen.

• Auf Wunsch werden Sie 
an Ihre Entsorgungster-
mine erinnert. Ebenso op-
tional erhalten Sie aktuel-
le Informationen wie z. B. 
über einen kurzfristigen 
Ausfall der Entsorgung.

Tourenpläne auf www.awsas.de
Sie haben ein internetfähiges Endgerät? 
Dann fi nden Sie auf www.awsas.de eben-
so alle Tourendaten griffbereit. Folgen Sie 
auf der Startseite einfach dem Schnellzu-
griff „Tourenplan“. Wählen Sie zwischen 
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verschiedenen Ausgabemöglichkeiten: Ein 
kompaktes „Blatt“ im pdf-Format mit allen 
Jahresterminen – perfekt zum Aushängen 
im Hausfl ur oder an die eigene Pinnwand. 
Oder Sie laden die Entsorgungstermine als 
Kalenderdatei (ics-Datei) in den eigenen 
digitalen Kalender.

Ihre Vorteile:

• Auch mit der Nutzung der Internet-Tourenpläne er-
fahren Sie unterjährige Änderungen im Tourenplan 
sofort.

• Wählen Sie den persönlichen Standort und fi ltern 
„Ihre“ Tonnenarten.

• Die Entsorgungstermine sind für mehrere Standorte 
anzeigbar.

• Lassen Sie sich mithilfe der Kalenderdateien an die Ent-
sorgungstermine erinnern!

                      
ZZeeiicchhnneenn,, ZZeennttaannggllee uunndd GGeessttaalltteenn mmiitt PPaappiieerr 

SSoommmmeerr--FFeerriieenn--WWoorrkksshhooppss 
           ffüürr JJuuggeennddlliicchhee uunndd jjuunnggee EErrwwaacchhsseennee

  in der Sekundarschule Tröglitz 
10.7.2023 - 14.7.2023 

                                             9.00-12.00 Uhr 

aamm MMoonnttaagg,, 1100..77..22002233 
zeichnen wir coole 3-D-Muster, schaffen ein abstraktes Kunstwerk in 
Schwarz und Weiss und wir färben Papier für die kommenden Tage. 

aamm DDiieennssttaagg,, 1111..77..22002233  
wird es bunt: Wir zeichnen weitere Muster auf gefärbtes Papier, 
kolorieren mit Farb-und Aquarellstiften. 

aamm MMiittttwwoocchh,, 1122..77..22002233   
arbeiten wir mit naturfarbenem Papier und Kreide  
und setzen deine Initiale mit floralen Mustern und Perlen schick in 
Szene. 
 

aamm DDoonnnneerrssttaagg,, 1133..77..22002233   
werden wir Finger verknoten! Wir falten ein grosses Origami und 
betanglen es.  

aamm FFrreeiittaagg,, 1144..77..22002233   
heisst es: Zeichne dich glücklich! Wir arbeiten mit Farbpulver und 
zeichnen meditativ. 

Vorkenntnisse sind nicht notwendig und jeder Workshop ist einzeln besuchbar.
Zahlen musst du nur das Verbrauchsmaterial: 6 Euro pro Workshop.  Maximal 12 
Plätze. Anmeldung bei Annett Ruempler, CH 4123 Allschwil, info@zenarium.org 
oder  WhatsApp an 0041763373, Infos auch über die Gemeinde Elsteraue: 
03441/226128. 

Abfallwirtschaft Sachsen-Anhalt Süd

So könnten Ihre per-
sönlichen Tourendaten 
in der App aussehen!

Sie haben Interesse
an einer Anzeige?
Alle Infos dazu fi nden Sie
unter blickpunkt.blochwitz.info
oder telefonisch 03441 8047-0.

Abfallwirtschaft Sachsen-Anhalt Süd
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ORTSCHAFT BORNITZ

Liebe Bornitzer Bürger und Bürgerinnen,

am 22. April war es wieder so weit. Der Bornitzer Ortschafts-
rat hatte zum Frühjahrsputz in unserer Ortschaft aufgerufen. 
Viele fleißige Helfer folgten dem Aufruf. Es gab zahlreiche 
Projekte zu verwirklichen und so wurden mehrere Teams ge-
bildet. 

An der B2 wurden 
von Anwohnern die 
Buswartehäuschen 
geputzt, rund um 
das Vereinshaus im 
Gartenweg machten 
die Sportfrauen Ord-
nung und pflegten 
die Blumenrabatten. 
Von Mitgliedern des 
BKC wurden u. a. 
neue Sitzbänke für 
die Freisitze an der 
Festwiese am Ver-
einshaus gebaut und 
montiert.

Die FFW Bornitz und 
die Fußballer der Ein-
tracht Bornitz haben 
jeweils ihr Gelände 
auf Vordermann ge-
bracht. Das Denkmal 
an der Linde und 
der kleine „Park“ am 
Bornitzer Wiesen-
weg wurden einer 
Verschönerungskur 
unterzogen.

Es waren auch wie-
der ein paar flei-
ßige Kinder dabei, 
die im Ort und in 
der Bornitzer Flur 
Müll in blaue Säcke 
gesammelt haben. 
Und endlich konn-
te die Rutsche auf 
dem Spielplatz Bor-
nitzer Hauptstraße 
repariert werden, 
was unsere Kinder 
besonders gefreut 
hat, da sie so lan-
ge darauf warten 
mussten.

Vielen Dank an die Gemeinde Elsteraue für ihre Unterstüt-
zung mit Material und der Bereitstellung von Technik.

Nach getaner Arbeit stärkten sich alle fleißigen Helfer noch 
bei einer leckeren Bratwurst und dem einen oder anderen 
Getränk bei der FFW Bornitz.

Ganz herzlichen Dank nochmal von mir an die vielen fleißi-
gen Helfer. Es war ein gelungener Tag und wir können sehr 
stolz auf das Geschaffte sein.

Vielen Dank an die Burggraf GbR für den bereitgestellten Imbiss. 

Nun möchte ich auch im Namen des Ortschaftsrates Bor-
nitz allen Bornitzer Bürgern und Bürgerinnen einen schönen 
Sommer wünschen. Haben Sie eine gute Zeit und bleiben Sie 
gesund.

Ihr Ortsbürgermeister
Roger Stielke

Chronik – Heimatstube Bornitz

Seit 1994 bin ich in Bornitz als Chronistin tätig und 2004 wur-
de die Heimatstube in der ehemaligen Lehrerwohnung der 
Schule in Bornitz, Hauptstr. 3 (heute Kindertagesstätte) ein-
gerichtet und von mir betreut.

Ende dieses Jahres verabschiede ich mich von beiden Aufga-
ben und hoffe, dass sich jemand findet, der es weiterführen 
wird. Ich bedanke mich bei allen Bürgerinnen und Bürgern, 
die mich in der Heimatstube besucht haben, besonders zum 
„Tag der offenen Tür“.

Einiges möchte ich gern noch in Erinnerung bringen:
Bornitz hat z. Z. 483 Einwohner und besteht 645 Jahre, also in 
5 Jahren kann ein großes Dorffest gefeiert werden.
Unser Sportverein, SV „Eintracht“ Bornitz e.V., besteht 120 
Jahre, die Kindertagesstätte „Zwergenhaus“ 85 Jahre, die FFw 
Bornitz 89 Jahre, der Kleingartenverein Elsteraue e.V. 77 Jah-
re, der Bornitzer Karnevalsverein BKC e.V. 72 Jahre und der 
Kultur- und Heimatverein Bornitz e.V. 26 Jahre.
Im Jahr 2000 wurde unser Heimatbuch verfasst und im Jahr 
2003 zur 625-Jahrfeier unsere Festschrift. Vom Heimatbuch 
ist noch eine kleine Anzahl vorhanden, die Festschrift ist lei-
der vergriffen. In unserer Heimatstube liegen beide zur Ein-
sichtnahme aus.

Am 02.09.2023 ab 14.00 Uhr zum „Tag der offenen Tür“ hoffe 
ich auf viele Besucher und bis dahin wünsche ich allen eine 
schöne Zeit. 

Annerose Schulze
Ortschronistin

Abfallwirtschaft Sachsen-Anhalt Süd
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Frühling neigt sich dem Ende und der Sommer, mit sei-
nen lauen Nächten und warmen, aber leider auch öfters tro-
ckenen Tagen, steht vor der Tür. 

In den vergangenen Wochen gab es für die Feuerwehr Bornitz 
keine weiteren Einsätze. Natürlich haben unsere Kameradin-
nen und Kameraden die Zeit genutzt, sich neben den regel-
mäßigen Diensten in unserer Wehr weiterzubilden. Wir haben 
jetzt vier Kameraden mit neu erworbenen Bootsführerschein. 
Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Prüfung. 

Wir trauern allerdings auch um einen Kameraden aus unse-
rer Alters- und Ehrenabteilung. Mit Michael Weißfl og haben 
wir einen geschätzten, langjährigen Kameraden verloren. 

Im Mai fand die Truppmannausbildung der Gemeinde Elste-
raue statt. Diese wird immer von den Feuerwehren der Elste-
raue gemeinsam durchgeführt. Auch wir haben, wie in den 
letzten Jahren, unser Wissen erfolgreich an die Feuerwehr-
frauen und –män-
ner weitergegeben. 
Ebenfalls fi ndet in 
regelmäßigen Ab-
ständen ein Projekt-
tag Feuerwehr an 
der Schule in Reu-
den statt. Hier ha-
ben wir die Schüle-
rinnen und Schüler 
über die Wasserret-
tung informiert.

Im Frühling haben 
wir den Bornitzer 
Subotnik genutzt, 
um neben dem Dorf 
auch das Gelände unserer Feuerwehr in Ordnung zu bringen. 
Natürlich unterstützen wir ebenfalls wieder die Bornitzer 
Maifeier, die der Kultur- und Heimatverein veranstaltet. Mer-
ken Sie sich schon einmal unseren „Tag der offenen Tür“ am 
2. September 2023 vor. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Gern begrüßen wir neue Kameradinnen und Kameraden in 
unserer Wehr. Wer also Lust und Interesse hat, einfach vor-
beikommen. Wir sind immer Freitagabend im Gerätehaus in 
der Hauptstraße 3 in Bornitz anzutreffen.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, auch wenn der Som-
mer gerade beginnt, denken Sie bitte daran, dass in der war-
men Jahreszeit die Waldbrandgefahr wieder steigt. 

Die Ortsfeuerwehr Bornitz wünscht allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern der Ortschaft Bornitz und der Gemeinde El-
steraue eine schöne Sommerzeit.

Steffen Reinhardt
Ortswehrleiter

im Mai

Friedrich, Monika zum 80. Geburtstag
Stiller, Gerhard zum 90. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

ORTSCHAFT DRASCHWITZ

Musik und Tanz in Draschwitz

Kaum steht die Sonne höher am Himmel, sind auch die Ein-
wohner von Draschwitz nicht zu bändigen. Gleich Mitte Ap-
ril folgten viele Einwohner aus Draschwitz sowie zahlreiche 
Musikliebhaber der Einladung in die Draschwitzer Kirche 
zum Konzert. Die Band „Zwischenspiel“ war Gast in unserem 
Ort. Mit Klavier und Gitarre – gespielt von Alex und Hannes 
- verzauberten die 
beiden Musiker 
ihre Gäste an je-
nem Abend. Es er-
tönten Songs mal 
still und bedäch-
tig, dann wieder-
um voller Energie 
und Rhythmus. 
Das Ganze wurde 
umrahmt mit tol-
len Lichteffekten. 
So wechselten 
nicht nur die Ti-
tel, sondern auch 
die Farbstimmun-
gen zu diesem 
kurzweiligen Pro-
gramm. Ein herz-
liches Dankeschön 
an die Musiker 
und hoffentlich bis 
zum nächsten Mal.

Und da die Draschwitzer ein fl eißiges Völkchen sind, so star-
teten diese Anfang Mai mit einem Frühjahrsputz durch den 
Ort. Pünktlich 10.00 Uhr standen die Einwohner parat, mit 
Schubkarre, Schaufel und Handschuhen im Gepäck ging es 
dann auch gleich los. 

Eine Truppe sammelte mit vereinten Kräften den Müll entlang 
des Floßgrabens und am Sportplatz. Zwei Autoanhänger voll 
Müll kamen dabei zusammen. Dazu ein weiterer Autoanhän-
ger allein nur mit Glasmüll, der in und um Draschwitz abseits 



9
21. Jahrgang  |  3. Ausgabe  |  Juni 2023

Ortschaft DRASCHWITZ – Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE  

entsorgt wurde. Da möchten wir dringend bitten, nehmt eu-
ren Müll bitte mit oder entsorgt ihn in den dafür bereit ge-
stellten Mülleimern bzw. Glascontainern. 

Eine weitere Truppe fl eißiger Helfer putze, kehrte und pfl eg-
te das Areal der Schwerzauer Siedlung. 

An der Kirche wa-
ren ebenfalls fl eißige 
Hände zu Gange, ent-
fernten Unkraut und 
pfl egten die Wege. Ge-
nauso an der Dorfl in-
de bei Fam Nowak. Da 
wurden die Bänke neu 
gestrichen und rund 
um das Schulgelände 
wurde dem Unkraut 
der Kampf angesagt. 
Am Spielplatz erhielt 
der Wegweiser neu-
en Glanz und Schutz. 
Auch die beiden Bus-
haltestellen kamen 
nicht zu kurz.

Gleichzeitig wurden unsere Blumenschalen neu bepfl anzt 
und nichtsdestotrotz wurden auch im Gemeinderaum die 
letzten Handgriffe vollzogen. Im neuen Glanz wurde nun zu 
guter Letzt die Küche 
erneuert, mit bedien-
freundlicher Höhe des 
Backofens, Geschirrspü-
ler und anderen kleinen 
Veränderungen. Der 
Raum kann nun wieder 
für Veranstaltungen und 
Feierlichkeiten genutzt 
werden. Anmeldung 
dazu bitte über die Ge-
meinde Elsteraue. 

Im Juni ist wieder ein 
Fest auf unserem Sport-
platz geplant. Genauere 
Infos erfolgen in den 
Schaukästen. 

Langfristig wird es in der Weihnachtszeit wieder unsere 
Draschwitzer Weihnacht auf dem Schulhof geben. Wer gern 
dabei sein möchte, einen Stand gestalten oder sich einbrin-
gen, gibt uns bitte Bescheid. Wir freuen uns über jede Be-
reicherung. 

Ansonsten freuen wir uns natürlich über Anregungen, Ideen 
und Wünsche, unser schönes Dorf und unser Dorfl eben mit-
zugestalten. 

Kontakt: 
Ortsbürgermeister  André Schumann / Sprechzeiten  
 nach Vereinbarung
Telefon:  034424 21035
Email: ortschaftsratdraschwitz@gmail.com

Allen eine schöne Zeit!
Corina Trummer im Namen des Ortschaftsrates 

im April

Piekarek, Christa zum 75. Geburtstag
Wettig, Klaus zum 80. Geburtstag

im Mai

Jacob, Lutz zum 70. Geburtstag
Stürtze, Ehrhardt zum 75. Geburtstag
Lautenschläger, Elfride zum 85. Geburtstag

im Juni

Kröber, Gisela zum 85. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

Eheleute Angelika und Lutz Jacob     
am 09. Juni 2023

Goldene Hochzeit 50Goldene Hochzeit 50

WICHTIGE ANZEIGEN-INFOS:
Anzeigen-Redaktionsschluss: 2. Ausgabe, 27. März 2023

Infos / Kosten / Bestellformular unter www.blochwitz.info

Daten für Anzeigen an: E-Mail: blickpunkt-elsteraue@blochwitz.info
Ansprechpartner: Frau Gotzmann, Frau Hilbert, Herr Bauer

Bei inhaltlichen Sonderwünschen Ihrer Anzeige bitte an den 
Herausgeber wenden.

WICHTIGE ANZEIGEN-INFOS:
Anzeigen-Redaktionsschluss: 4. Ausgabe, 26. Juli 2023

Infos / Kosten / Bestellformular unter www.blochwitz.info

Daten für Anzeigen an: E-Mail: blickpunkt-elsteraue@blochwitz.info
Ansprechpartner: Frau Gotzmann, Frau Hilbert, Herr Bauer

Bei inhaltlichen Sonderwünschen Ihrer Anzeige bitte an den 
Herausgeber wenden.

Blickpunkt
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ORTSCHAFT GÖBITZ

Neuigkeiten aus unseren Orten Göbitz 
und Torna
Sanierung Schwennigke
Im Auftrag der Gemein-
de Elsteraue wurde im 
Rahmen der Hochwas-
serbeseitigungsmaß-
nahmen das Teilstück 
des Grabens Schwen-
nigke zwischen dem 
Ostrauer Weg in Torna 
und der Könderitzer Flur 
fertig gestellt. In der 
Baumaßnahme wurde 
der Graben saniert und 
Altgehölze entfernt. 
Neue Bäume und Sträu-
cher säumen jetzt den 
Grabenrand. 

Umbau Trafostation
In Torna wurde im Auf-
trag des Landschafts-
pfl egevereins „Mittleres 
Elstertal“ die Klinkertra-
fostation umgebaut und 
als Artenschutzstation 
für Fledermäuse fertig 
gestellt. Die Fledermäu-
se können hier also Ein-
zug halten.

Nachdem bereits die 
Zulaufl eitung zum Wal 
Ende 2022 erneuert wurde, begannen jetzt die Arbeiten zur 
Neugestaltung des Ablaufs des Wals. Der Ablauf wurde ca. 
100 m in östlicher Richtung versetzt. Das Gewässer wird so-
mit besser mit Elster-
wasser durchmischt. Im 
Weiteren erfolgte eine 
Verbindung der beiden 
Gewässerenden mittels 
Rohrleitung im Bereich 
der Parkzufahrt.

Informationstafel 
Torna
Am 06. Mai 2023 erfolg-
te im Rahmen der Feier 
zum Maibaumsetzen die 
Aufstellung der Infor-
mationstafel Torna. Die-
se Tafel wurde von Mit-

arbeitern des Bauhofs der Gemeinde Elsteraue aufgestellt. 
Die bildliche und textliche Gestaltung der Informationstafel 
erfolgte von Maria Barsi, unserer Ortschronistin Renate Kalb 
und Gerald Glück.

Ich wünsche allen Einwohnerinnen und Einwohnern eine 
schöne und erholsame Sommerzeit. Bleiben Sie gesund!

Ihr Ortsbürgermeister 
Gerald Glück

Feuer vertreibt den Winter
Walpurgis steht für die Niederlage des Winters gegen die 
lichten Heerscharen, womit der Frühling den Sommer herbei-
ruft. Das wird vielerorts gefeiert, traditionsgemäß in Göbitz, 
aber auch in anderen Orten in der Elsteraue. Dafür sammeln 
die Mitglieder des Dorfclubs Göbitz e.V. und viele Unterstüt-
zer schon im Herbst und im zeitigen Frühjahr Bruchholz, 
Astschnitt und Reisig für 
ein großes Traditions-
feuer, ist es doch am 
Vorabend des 1. Mai 
nicht selten regnerisch 
und zum Abend hin 
recht frisch. In diesem 
Jahr lohnten besonders 
viele Besucher, unter 
ihnen bemerkenswert 
viele junge Leute, die 
Arbeit der Göbitzer, die 
das „Drumherum“ für 
diese erste öffentliche 
Veranstaltung im noch 
jungen Jahr 2023 auf- 
und danach wieder ab-
bauten. Dass dabei eine Winterhexe ihren letzten Hauch tun 
musste, ist halt auch Tradition. 

Maria Barsi  

Tornaer fl ott bei der Sache
Wenn im kleinsten Dorf der Ortschaft Göbitz Subbotnik an-
gesagt ist, dann ist richtig was los an allen gemeinschaftlich 
genutzten Flächen. Das fängt an den Rinnsteigen der Stra-
ße von der Landstraße her an, geht bis zur früheren Milch-
bank, vom Kulturraum über die Bushaltestelle, vom ehema-
ligen Dorfteich, der in den Achtzigern zugeschüttet wurde 
und heute die Fest- und Spielwiese des Dorfes ist, bis zum 
Artenschutzhaus und den Altglas-Containern am Dorfrand. 
Wild wucherndes Grünzeug, die Blätter vom Herbst und an-
gesammelter Winterdreck – am Wegräumen hatten die Al-
lerjüngsten ebenso viel Freude wie die 83-Jährige, die in die 
Gardinen des Klubraums den Frühlingsduft hineinwusch.
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Wegen andauernden heftigen Regens war der ursprüngliche 
Termin für das Großreinemachen im Dorf verschoben wor-
den, aber am dann neu festgelegten Sonnabendmorgen wa-
ren sie alle da. Das größte Tages-Projekt war wohl die neue 
Eindeckung einer Jägerhütte an den vor kurzem aufgestell-
ten Kinderschaukeln. 

Drei dieser Hütten haben die Tornaer, im Jahr zuvor hatte jene 
am Klubraum ein neues Dach bekommen. Die Holzschalung 
und die Dachpappe dafür gab die Gemeinde Elsteraue, zu dritt 
wurde das Baumaterial an diesem Vormittag verarbeitet. 

Trixi und So-
phie Hoffmann 
strichen Schutz-
lasur auf die 
Jägerhütte am 
Klubraum und 
hatten sich da-
für noch Freund 
Clemens Meister 
organisiert. 

Der achtjährige Magnus Steinhauf räumte mit Iris und Mi-
chael Kricke Laub und Straßenrandschmutz weg, Tina Hoff-
mann füllte ein größeres Loch auf dem Festplatz mit Erde 
auf, Renate Kalb und Christa Heidler zupften Unkraut. 

Und viele mehr legten Hand an. Und natürlich waren auch 
die Familienväter mit dabei. Dabei kam der Spaß mit dem 
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Laub harkenden Miezekätzchen Andrea Hoffmann und Mile-
na Schrimpf nicht zu kurz. 

Aber zum Schluss, da freuten sich alle auf das kleine Picknick. 
Das organisierte Iris Kricke, denn Gerald Glück, der sonst die 
Roster auf den Grill legt, musste ausnahmsweise die Beine 
hochlegen und das muss halt auch mal sein.

Maria Barsi  

Orgel-Picknick zum Muttertag
Für die sehr zahlreichen Besucher der Maßnitzer Dorfkirche 
spielte anlässlich des Muttertags der Organist Peter Scholle 
aus Profen. Begeistert nahm das Publikum, natürlich bis zu 
der obligatorischen Zugabe, dass dargebotene Programm 
auf. Gespielt wurden bekannte Filmmusiken von Kinder- 
und Abenteuerfilmen aber auch Party- und Pop Hits sowie 
eingängige Kirchen- und Volkslieder. In einer Pause des 
Konzerts hatten 
die Besucher die 
Möglichkeit, die 
Rüh lmannorge l 
aus nächster Nähe 
anzuschauen.

Von den Mitglie-
dern unseres Ver-
eins, Freundes-
kreis Dorfkirche 
Maßnitz e.V. und 
weiteren Helfern wurde die Veranstaltung bestens vorbe-
reitet. Nach dem Konzert wurde von den Besuchern das 
zünftige Picknick im Kirchgarten dankend angenommen. 
Gleichzeitig nutzten viele dabei die Gelegenheit für rege Ge-
spräche. Zu Ehren des Muttertags spielte auch das Wetter 
eine optimale Rolle.

An dieser Stelle noch einmal Dank an alle, die zum Gelingen 
dieses Tages beigetragen haben. Dank auch an die zahlrei-
chen Spenden, welche für die weiteren Verschönerungsar-
beiten an der Kirche Maßnitz verwendet werden. Besonderer 
Dank an die Firma „Bagel Bakery GmbH“ die uns u.a. Muffins, 
zur Freude der Kinder, zur Verfügung gestellt hat.

Lutz Dinter
Freundeskreis Dorfkirche Maßnitz e.V.
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„Die Stimme lebt“
Das Frauengesangsensemble „Consonanta“ der Kreismu-
sikschule Burgenlandkreis Anna-Magdalena Bach in Zeitz 
präsentiert am 18.06.2023 ihr Sommerkonzert unter dem 
Titel „Die Stimme lebt“ um 17.00 Uhr in der Maßnitzer Dorf-
kirche. Unter der Leitung von Mathias Büttner erklingen 
neben bekannten Filmmelodien aus „Die Kinder des Monsi-
eur Matthieu“ auch klassische Kompositionen wie „The Lord 
bless you and keep you“ von John Rutter sowie ein bekann-
tes Sonatenthema von Wolfgang Amadeus Mozart. Natürlich 
werden auch einige bekannte Volkslieder nicht fehlen.

Wir sind sicher, in diesem Konzert einen bunten Strauß som-
merlicher Melodien vereint zu haben, der jedem Zuhörer 
Freude bereiten wird.

Sarah Zimmermann
für die Mitglieder des Ensembles

Park- und Kinderfest in Göbitz und Oldti-
mertreffen

Zum nunmehr 63. Park- und Kinderfest, 
verbunden mit dem 15. Elsterauer Oldti-
mertreffen, lädt der Dorfclub Göbitz e.V. 
vom 7. bis 9. Juli auf die Parkinsel und 
die Festwiese am östlichen Dorfrand 
ein. Das Fest beginnt am Freitag mit 
einem musikalisch umrahmten Senio-
rennachmittag und der „Talibu“-Kinder-
tanzgruppe. Ab 19.00 Uhr gestaltet Mario Pe 
den Disco-Abend im Park. 

Der Sonnabend fängt um 9.00 Uhr mit einem Vol-
leyball-Wettkampf um den Parkfestpokal an, geht 
ab 15.00 Uhr in den Kaffee-Nachmittag mit dem 
Tanzzentrum Zeitz e.V. über und mündet ab 19.00 Uhr in 
einen großen Tanzabend mit Thomas Vogel auf der Freitanz-
diele.

Am Sonntag sind ab 9.30 Uhr vor allem Kinder aller Alters-
klassen zum Kinderfest unter dem Motto „Überraschung“ 
eingeladen. Dazu gehört ab 10.00 Uhr auch ein Programm 
der freiwilligen Feuerwehr und Puppentheater ab 11.00 Uhr 
im Park. Für den eher gemütlichen Teil ist ab 10.00 Uhr Früh-

schoppen eingeplant und Sven Meisezahl unterhält ab 15.00 
Uhr die Liebhaber von Kaffee und Kuchen. Außerdem dürfen 
sich Oldtimerfreunde am Sonntag auf die Oldtimerschau auf 
der Festwieder und um 13.00 Uhr auf eine 
große Ausfahrt historischer Kraftfahrzeu-
ge freuen. 

Und wie immer bei diesem 
Höhepunkt im Vereinsleben 
des Dorfclubs gibt es Sonn-
abend und Sonntag hausgeba-
ckenen Kuchen in der Kaf-
feestube, Mittagessen aus 
der Gulaschkanone, Hüpf-
burg, Kinderschminken und 
Ponyreiten am Sonntag. 
Und: Schausteller über alle 
drei Tage lang!

Dorfclub Göbitz.e.V.

im Mai

Schmidt, Edith zum 85. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

ORTSCHAFT KÖNDERITZ

Walpurgisfeuer lockt nach Minkwitz

Auch 2023 durften sich die Besucher auf ein Walpurgisfeuer 
in der kleinen Ortschaft Minkwitz freuen. 

Am 30.04.2023 ab 17.00 Uhr, bei bestem Wetter und Früh-
lingstemperaturen, lud die FF Minkwitz zu gemütlichen Stun-
den an der altbekannten „Baracke“ ein. 

Bei guter Musik, Lagerfeuer mit Stockbrot und natürlich dem 
Highlight des Abends, dem Abbrennen des angesammelten 
Holzhaufens aus 
Ästen und Zwei-
gen, gekrönt, 
mit der liebe-
voll gestalteten 
Strohhexe, war 
das Spektakel 
auf dem Höhe-
punkt. 

Zum nunmehr 63. Park- und Kinderfest, 
verbunden mit dem 15. Elsterauer Oldti-
mertreffen, lädt der Dorfclub Göbitz e.V. 
vom 7. bis 9. Juli auf die Parkinsel und 

 am östlichen Dorfrand 

rennachmittag und der „Talibu“-Kinder-
tanzgruppe. Ab 19.00 Uhr gestaltet Mario Pe 

Der Sonnabend fängt um 9.00 Uhr mit einem Vol-
leyball-Wettkampf um den Parkfestpokal an, geht 
ab 15.00 Uhr in den Kaffee-Nachmittag mit dem 

Bei guter Musik, Lagerfeuer mit Stockbrot und natürlich dem 
Highlight des Abends, 

der Festwieder und um 13.00 Uhr auf eine 
große Ausfahrt historischer Kraftfahrzeu-

abend und Sonntag hausgeba-
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Bevor es jedoch so weit war standen für die kleinen Besucher 
eine Hüpfburg sowie kostenloses Kinderschminken auf dem 
Programm. 19.30 Uhr versammelten sich die zahlreichen 
Kinder, nebst Eltern zum traditionellen Fackelumzug durchs 
Dorf. Bis weit in die Nacht wurde gefeiert, getanzt und so 
mancher Plausch gehalten. Auch dieses Jahr kamen die Leu-
te aus nah und fern und es konnten sich viele neue Gesichter 
ein Bild vom Feiern in Minkwitz machen.

Ein ganz besonderer Dank gilt all denen, die mit ihrem En-
gagement und Unterstützung zum Gelingen dieses Abends 
beigetragen haben. Ohne diese Hilfe wäre die Organisation, 
davor und auch danach, nicht zu stemmen.

FF Minkwitz

In eigener Sache:
Möchtest du Mitglied bei der FF Minkwitz werden und 
hast Interesse an einer Schnupperstunde? Dann melde 
dich unter 0160 1657391.

Einladung zur Wanderung 

Am Samstag, den 26.08.2023 
laden wir zum Reviergang mit 
dem Jagdpächter, Herrn Groß-
kopf, ein.

Er führt uns durch die Gegend 
mit vielen interessanten und 
wissenswerten Informationen 
über Natur, Tiere und Pflanzen.

Treffpunkt ist um 9.00 Uhr in Rehmsdorf im Bereich Sport-
platz / Alter Bahnhof. Die Wanderung dauert ca. 3 Stunden. 
Bitte tragen Sie bequeme Schuhe und bringen Sie sich etwas 
zu trinken mit.   

Es besteht die Möglichkeit, im Anschluss im Dorfkrug in 
Rehmsdorf Mittag zu essen. 

Wir bitten um telefonische Rückmeldung zur Teilnahme bis 
31.07.2023 bei Mandy Hering unter 034424 307737 oder 
Kathrin Staudte unter 034424 23324 (jeweils ab 18.00 Uhr).

M. Hering

Hurra, der Frühling ist da!

Endlich ist der Frühling bei uns angekommen und es wird 
wieder wärmer draußen. Der Frühling wurde bei den „Elster-
spatzen“ mit dem Besuch des Osterhasen eingeläutet. Erst 
gab es ein gesundes Osterfrühstück, bevor es zur Osterei-

ersuche in den Garten ging. Der fleißi-
ge Osterhase hatte für jedes Kind ein 
kleines Osterkörbchen versteckt und 
die Kinder hatten viel Freude bei der 
Suche.

Am 5. Mai 2023 fand unser diesjähriger Arbeitseinsatz statt. 
Die Schuppen wurden aufgeräumt und auch das Spielzeug 
wurde komplett gereinigt. Auch unser Garten wurde umge-
graben und wieder auf Vordermann gebracht. Für das leib-
liche Wohl wurde stets gesorgt. An dieser Stelle möchten 
wir uns nochmal 
rechtlich herzlich 
bei allen helfenden 
Eltern bedanken.

In der Katzengrup-
pe läuft seit Ende 
April das neue Pro-
jekt zum Thema 
„Bauernhoftiere“. 
Die Kinder haben 
passend dazu einige Bücher und Anschauungsmaterial mit-
gebracht. Die ersten Wochen haben wir uns mit dem Huhn 
beschäftigt. Dabei konnten die Kinder einiges über die Le-
bensweise des Huhns erfahren, z. B. wie sie auf dem Bauern-
hof gehalten werden und dort dem Bauern Eier und Fleisch 
liefern. Außerdem haben sie gelernt, wie aus einem Ei ein 
Küken entsteht.

Nachdem wir das Huhn abgeschlossen haben, behandeln wir 
nun die Kuh. Die Kinder haben gelernt, dass die Kühe in ihren 
Eutern Milch produzieren und diese weiterverarbeitet wird, 
um verschiedene Milchprodukte herzustellen. Jedes Kind durf-
te seine eigene Kuh basteln und wir haben uns angeschaut, 
wie viel Milch eine Kuh am Tag produziert. Die Kinder waren 
sichtlich überrascht, denn es sind insgesamt 20 Liter Milch.

Am 30. Mai 2023 machten die Kinder der 
Katzengruppe einen Ausflug zum Kuh-
stall. Was die Kinder dort alles erleben 
und wie es die nächsten Wochen weiter-
geht, erfahrt ihr in der nächsten Ausgabe.

Das Team und die Kinder 
der Könderitzer Elsterspatzen
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im Juni

Deutschewitz, Edith zum 80. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

Eheleute Hildegard und Horst Nowaczyk
am 12. Mai 2023

Goldene Hochzeit 50

Eheleute Hildegard und Horst Nowaczyk

Goldene Hochzeit 50

ORTSCHAFT LANGENDORF

Zurück aus der Corona-Zwangspause …
meldet sich der Heimatverein Dreiländereck!

Mit einem spektakulären Event wollen wir unseren Einwoh-
nern und Gästen ein besonderes Sommerhighlight bieten. 

Am 01.07.2023 wird es auf der Festwiese in Staschwitz eine 
Open-Air Kinoveranstaltung geben. So etwas haben 

unsere Gemeinde und auch die umliegenden Orte 
noch nicht erlebt. 

LIEGESTUHL-KINO UNTERM STERNENHIMMEL!  

Gezeigt wird der (noch recht neue) 
Blockbuster „TOP GUN MAVERICK“. 

Wer ihn noch nicht gesehen hat, 
sollte das auch nicht mehr vor dem 

01.07. tun. Dieser Film wirkt auf einer 
großen Freiluftleinwand besonders atemberaubend. Üb-
rigens ist dieser Film die Fortsetzung von „TOP GUN – SIE 
FÜRCHTEN WEDER TOD NOCH TEUFEL“ aus dem Jahre 1986. 
Für unsere kleinen Gäste gibt es am Nachmittag, um 14.00 
Uhr, eine einstündige Puppentheater-Vorführung des Mario-
nettentheaters Dombrowsky.

Vor der Filmvorführung sorgen die Mitglieder des Heimat-
vereins für das leibliche Wohl unserer Einwohner und Gäste. 
Und da sind wir gleich bei einem wichtigen Punkt: Unser klei-
ner Verein braucht dringend neue Mitglieder, Unterstützer, 
Helfer!  Also, wer in dieser Richtung Ambitionen hat, sollte 
sich unbedingt melden! Damit unser Heimatverein auch zu-
künftig Veranstaltungen dieser Art stemmen kann.                  
                                                                                                      
Ein wichtiger Hinweis: 
Da auf der Festwiese eine begrenzte Platzkapazität zur Verfü-
gung steht, lohnt ein zeitiges Kommen.  (Einlass ab 19.00 Uhr)                                                        

PS: Natürlich gibt es an diesem Abend auch das obligatori-
sche Popcorn! Nun muss nur noch der Wettergott mitspie-
len! Also…. alle immer schön die Teller leeren…. dann sollte 
doch nichts schiefgehen!        
                                                                                   
Der Heimatverein freut sich auf seine zahlreichen Gäste!

Züchter mit Herz und Verstand

Unser Rassegefl ügelzuchtverein Langendorf und Umgebung 
e.V. hat Tradition. Eine sehr erfolgreiche Tradition, das ist 
wohl unbestritten. Dass wollen unsere aktuell 39 Mittglieder 
natürlich fortführen. Dazu 
brauchen wir engagierten 
Nachwuchs, dem die Zucht 
von Rassegefl ügel so viel 
Freude macht, dass ihm die 
damit verbundene Mühe und 
Arbeit und die dafür einge-
setzte Freizeit nicht weh tut. 

Zurzeit gehören unserem Verein vier Jugendliche an. Dass sie 
alle ihre Tiere schon recht erfolgreich auf verschiedenen Aus-
stellungen gezeigt haben, macht uns durchaus stolz. Auch 
uns Ältere. Ohne Unterstützung seitens erwachsener Mit-
glieder und natürlich auch von den Familien schaffen sie es 

unsere Gemeinde und auch die umliegenden Orte 
noch nicht erlebt. 

LIEGESTUHL-KINO UNTERM STERNENHIMMEL!  
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Kinder der verschiedenen Gruppen haben ein Programm auf-
geführt. Zum Abschluss unseres Programms gab es noch ein 
kleines Geschenk für die Großeltern. Mit Kaffee und Kuchen 
konnten wir gemeinsam das Fest ausklingen lassen. Auf die-
sem Weg möchten wir uns auch nochmal bei den Eltern bedan-
ken, die uns an diesem Tag unter die Arme gegriffen haben.

Highlights in unserer Kindertagesstätte im Juni:
01.06.2023 Wir feiern Kindertag in unserer Einrichtung
02.06.2023 Übernachtung der Schulanfänger in der Kita
05.06.2023 Schnuppertag in der Grundschule Tröglitz
09.06.2023 Abschlussfahrt der Schulanfänger in die Feen-

grotten nach Saalfeld
14.06.2023 Zuckertütenfest 

Das Team der Kita Profen

Ortschaft KÖNDERITZ | Ortschaft PROFEN – Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE  

kaum zum Erfolg. Denn da braucht es nicht nur entsprechen-
de tierschutzgerechte Stallungen und Futter in Form von 
Weizen, Mais, Erbsen und Kleinsaaten. Man braucht auch Ge-
nehmigungen vom Veterinäramt und der Tierseuchenkasse, 
um die Tiere überhaupt halten zu dürfen. Was nicht zuletzt 
heißt: Rassegefl ügel züchten und zeigen zu wollen, ist nicht 
kostenlos, wie es im Übrigen jedes andere Hobby ja auch 
nicht ist. Im Verein aber fi ndet man Gleichgesinnte und nutzt 
die Erfahrungen der anderen Mitglieder, auch wenn diese im 
guten Sinne Konkurrenten sind. 

Zuchterfolge stellen sich nicht von selbst ein. Über die Jah-
re durften sich Mitglieder unseres Vereins mit ihren Tieren 
Kreismeister, Landesmeister, Deutsche Meister und Europa-
meister nennen. Da steckt eine Menge Wissen drin. Das tei-
len wir gern mit unseren jungen Mitgliedern, die nicht selten 
schon als Kinder über Familienangehörige oder Nachbarn In-
teresse am Rassegefl ügel fanden. Nicht zuletzt gibt es jedes 
Jahr fünf bis sechs Züchterschulungen vor Ort, manchmal 
auch mit Gästen, die besonders großes Fachwissen haben. 
Auch das ist ein Vorteil einer Mitgliedschaft in einem Verein.

Gerhard Schob
Vereinsvorsitzender 

im April

Kögler, Cornelia zum 70. Geburtstag

im Mai

Schleußner, Klaus zum 85. Geburtstag
Vogel, Heidemarie zum 80. Geburtstag
Steinbach, Irene zum 85. Geburtstag
Stolze, Wolfgang zum 80. Geburtstag
Tietze, Martha zum 90. Geburtstag

im Juni

Fenn, Eckhard zum 80. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

ORTSCHAFT PROFEN

Oma-Opa-Tag in unserer Kindertagesstätte 
„Kinderträume“

Am 12. 05. 2023 feierten wir den Oma-Opa-Tag in unserer 
Einrichtung. Wir konnten sogar an diesem Tag das schöne 
Wetter nutzen und feierten das Fest in unserem Garten. Die 

�
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im April

Martin, Heinz-Günter zum 70. Geburtstag

im Mai

Peitzsch, Jürgen zum 70. Geburtstag
Lorenz, Klaus zum 80. Geburtstag

im Juni

Gruszka, Dietmar zum 85. Geburtstag
Scheibe, Peter zum 70. Geburtstag
Fuchs, Erika zum 75. Geburtstag
Eichler, Wolfgang zum 80. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

ORTSCHAFT REHMSDORF

An Ostern vorbei – getanzt in den Mai

Die Rehmsdorfer Sonnenkäfer genießen den Frühling 
Im letzten Blickpunkt berichteten wir stolz von unserer Teil-
nahme am bundesweiten Kita-Wettbewerb „Kleine Hände, 
große Zukunft“ im Rahmen der Aktion „Modernes Handwerk“.

Und stolz können wir sein, denn unsere Kita war die Einzi-
ge aus Sachsen-Anhalt, die es in das Finale des Bundesaus-
cheids geschafft hat. Trotz des verpassten Sieges freuen wir 
uns über das erreichte Ergebnis und werden diese tolle Ak-
tion in guter Erinnerung behalten.

Die Osterwoche läuteten wir mit Eier färben und Osterbas-
teln ein. Es gab Osterspiele für Groß und Klein und natürlich 
durfte ein ausgiebiges Osterfrühstück nicht fehlen. Das High-
light für unsere kleinen Schützlinge war der Besuch des Os-
terhasen in un-
serer Kita. Er 
lud die Kinder 
zur Osternest-
suche ein und 
diese fanden 
a u s n a h m s l o s 
alle Verstecke.
Und auch wir 
tanzten mir un-
seren Kindern 
in den Mai. Zum 

ersten Mal führten wir zusammen mit den Tanzzentrum Zeitz 
e.V. Tanzworkshops in unsere Kita durch. Dabei erlernten 
unsere Kleinen mit viel Freude unterschiedliche Tänze, wie 
bspw. den Sternen- und Bienentanz.

Eine gute Gelegenheit sich bei Mama und Papa für ihre Liebe 
und Geduld zu bedanken, bot sich am Mutter- bzw. Vatertag. 

Sie haben Interesse
an einer Anzeige?
Alle Infos dazu fi nden Sie
unter blickpunkt.blochwitz.info
oder telefonisch 03441 8047-0.
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So wurden in den letzten Wochen tolle Überraschungen ge-
bastelt. Für die Mamas fertigten die Kinder Schlüsselanhänger 
aus Schrumpffolie und Perlen. Für die Papas wurden Sneaker-
socken mit Textilstiften kreativ gestaltet. 

Die Überraschung gelang und alle Eltern freuten sich sehr 
über die Geschenke ihrer Sprösslinge. In den kommenden 
Wochen konzentrieren wir uns auf die Vorbereitung des Kin-
dertages und unseres Familienfestes am 09.06.2023. Alle 
sind schon aufgeregt und freuen sich auf einen tollen Nach-
mittag mit Familie und Freunden. 

E. Golob

Aus der Grundschule Rehmsdorf berichtet

Lesenacht der Klasse 4
Am 5. Mai 2023 konnten wir Viertklässler gar nicht genug 
von der Schule bekommen und blieben nach dem Unterricht 
gleich dort, denn da startete unsere Lesenacht. Wir lasen zu-
erst das Buch vom kleinen Zauberer zu Ende, welches wir im 
Deutschunterricht begonnen hatten. Dann gab es die „Zau-
berer-Aufnahmeprüfung“. Einige Kinder hatten richtig tolle 
Tricks vorbereitet. Nach einer Sport- und Spielpause stärkten 
wir uns, denn wir mussten fit sein, um den Schatz, den der 
Zaubermeister für uns versteckt hatte, zu finden. Mit Klug-
heit, Witz und Geschick lösten wir gemeinsam alle 9 Aufga-
ben, um den Schatz zu bekommen.

Anschließend wur-
de unser Luftma-
tratzenlager ein-
geweiht. Obwohl 
die Nacht recht 
kurz war und wir 
am Morgen etwas 
müde waren, hat-
ten alle viel Spaß. 

Wir bedanken uns herzlich bei Johanna für ihre Mithilfe und 
bei den Eltern, die sich um unsere Verpflegung gekümmert 
und uns mit leckeren Keksen, Kuchen, Pizzaschnecken, Wie-
nern und Brötchen verwöhnt haben.

Die Schüler der Klasse 4

Gestaltung des ehemaligen Naturbades Rehmsdorf
Auch wenn unsere jetzigen Grundschüler das ehemalige Na-
turbad Rehmsdorf als solches nur aus Erzählungen kennen, 
ist das Areal für Exkursionen und Spaziergänge mit den Kin-
dern durchaus gut geeignet. Aus diesem Grund beteiligt sich 
die Schule gern mit Ideen und auch tatkräftig an der Neu-
gestaltung. 

So waren Anfang 
Mai die Erstklässler 
unterwegs, um ge-
meinsam mit einem 
„Baumteam“ mehrere in 
einem früheren Projekt ge-
baute Fledermauskästen an-
zubringen.

Vorlesewettbewerb
Traditionell fand im Mai wieder der Vorlesewettbewerb der 
Schule statt. Alle Mädchen und Jungen in den Klassen hatten 
sich intensiv vorbereitet, um zunächst im Klassenausscheid 
ihren geübten Text vorzutragen. Die besten Leser durften ihr 
Können anschließend noch an einem ungeübten Text zeigen. 
So wurden in den Klassen 1-4 die jeweils sechs Erstplatzierten 
ermittelt. Diese durften dann zum Schulausscheid antreten 
und wieder mit ihrem geübten und anschließend mit einem 
unbekannten Lesetext um die Lesekrone zu wetteifern. 

Ein großes Lob geht an die Kinder! Beinahe alle haben ganz 
besonders fleißig das Lesen geübt und so den Vorlesewett-
bewerb erfolgreich mitgestaltet.

Nun drücken wir der Drittklässlerin Fanny Pflug die Daumen, die 
uns beim diesjährigen Wettbewerb der Schulen vertreten wird. 

Auch Armin Morawe aus der 3. Klasse drücken wir die Dau-
men. Er wurde zur 3. Stufe der Matheolympiade, also zur 
Landesolympiade, nach Halle eingeladen. Viel Erfolg euch 
Beiden!
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im April

Börner, Harald zum 70. Geburtstag

im Mai

Wolf, Hans-Dieter zum 80. Geburtstag
Renker, Isolde zum 70. Geburtstag

im Juni

Großkopf, Liesbeth zum 100. Geburtstag
Wagner, Volkmar zum 70. Geburtstag
Kluth, Wilfried zum 70. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

Eheleute Roswitha und Erwin Kriesche           
am 28. April 2023

Eheleute Elfriede und Hans-Dietrich Freier     
am 25. Mai 2023

Goldene Hochzeit 50

Eheleute Roswitha und Erwin Kriesche           

Goldene Hochzeit 50

ORTSCHAFT REUDEN

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Ortschaft 
Reuden, 

es war vielleicht der Anfang einer neuen Tradition, dass sich 
alle Vereine gemeinsam der Pfl ege dörfl icher Gepfl ogen-
heiten und Bräuche 
widmeten. Unter Fe-
derführung der Feuer-
wehr haben Jugend-
feuerwehr, Lumpazis, 
Tümpel- und Karnevals-
verein das diesjährige 
Pfi ngstbaumsetzen ge-
meinsam organisiert 
und damit dem Dorf ei-
nen denkwürdigen Tag 
(Abend) bereitet. „Pre-
del lädt ein zum Pfi ngst-
baumsetzen“ stand auf 
den Plakaten und fast 
200 Menschen folgten 

am Freitag vor Pfi ngsten dankbar der Einladung.  Bereits 
am Donnerstag davor hatte die Jugendfeuerwehr Birken in 
Pirkau geschlagen und gegen eine kleine Spende im Dorf 
verteilt. Wenig später standen die jungen Bäumchen bereits 
geschmückt vor den Toren und Türen der Häuser. Eine wun-
derbare Aktion, deren Wert für unser Dorf wieder von immer 
mehr Hauseigentümern erkannt wird.

Pfi ngstbaumsetzen am Dorfgemeinschaftshaus
Den 9 Meter hohen Mast am Denkmal, der in den dunk-
len Wintertagen mit einem leuchtenden Stern und seinem 
Lichterglanz die Menschen erfreute, ziert jetzt wieder eine 
Birkenkrone, die aus 16 Meter Höhe weit in das Dorf hinein 
grüßt. Darunter schwebt ein Maienkranz, den Ines Deliga 
(Karnevalsverein) gefl ochten hat und der von weiteren Kar-
nevalisten am Baum angebracht wurde.

Mitglieder des Tümpel-
vereins sicherten das 
Aufstellen des Baumes 
ab, denn ohne kleine 
technische Tricks lässt sich 
der eiserne Mast nicht so 
einfach aufrichten. 

Die Lumpazis hatten sich bereits im Vorfeld um die öffentliche 
Ankündigung des Festes gekümmert und auch eine Hüpf-
burg für die Kinder in der Scheune des Dorfgemeinschafts-
hauses aufgebaut. Für die Bewirtung holten sich die Organi-
satoren Unterstützung 
bei Dana und Falko 
Richter und deren Töch-
tern. Das Fest lief ab wie 
am Schnürchen und so 
schnell, wie alles auf-
gebaut war, war auch 
alles wieder wegge-
räumt – es war für mich 
wirklich toll zu erleben, 
was eine Gemeinschaft 
leisten kann, wenn man 
sich gegenseitig unter-
stützt.  

Ortswehrleiter André
Schadewald nutzte 
dann auch den öffent-
lichen Rahmen, um drei 

Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE – Ortschaft REHMSDORF |  Ortschaft REUDEN
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Mitgliedern der Jugendfeuerwehr Urkunden für deren er-
folgreichen Ausbildungsabschluss zu überreichen. Für unser 
Dorf ist diese Nachwuchsarbeit beinahe lebenswichtig, denn 
unsere Bevölkerung schrumpft drastisch und leider konnte 
aus den Reihen der zuletzt Zugezogenen noch kein Ersatz für 
die aus Altersgründen ausscheidenden Kameraden gewon-
nen werden.

Früher gehörte es zu den ungeschriebenen Gesetzen eines 
Dorfes, dass jeder Hof zumindest einen Vertreter in die Feu-
erwehr „abkommandierte“. Nur wer bereit ist anderen zu 
helfen und deren Werte zu schützen, kann damit rechnen, 
dass ihm in der Not ebenfalls geholfen wird.

Besonders die Neu-Predeler, die aus dem Leipziger Raum in 
unsere Elsteraue-Dörfer gekommen sind, haben teils noch 
nicht erkannt, dass das Leben auf dem Dorfe nicht die Fort-
setzung eines anonymen Großstadtlebens in der beschauli-
chen Ruhe auf dem Lande bedeutet.  Unsere Dörfer sind le-
bendige Orte, wo man miteinander lebt und sich unterstützt, 
wo man miteinander feiert und wo man Hilfe bekommt, wenn 
man darum bittet. Dass dabei nicht immer alles geräuschlos 
abläuft, ist so gewollt und gehört zu einem lebendigen Dorf-
leben dazu. Toleranz und Rücksichtnahme sind zwei Dinge, 
die sich bei uns nicht ausschliessen sondern bedingen. Ich 
hoffe sehr, dass es der Lebensfreude gelingt, auch noch über 
das eine oder andere verschlossene Hoftor zu springen. Wir 
brauchen Menschen, die sich einbringen, die mitmachen.  

Erfolgreiche Kindersachenbörse
Bei der Predeler Kindersachenbörse hat es in diesem Früh-
jahr einen Generationenwechsel gegeben. Viele Jahre liefen 
alle Fäden bei der Kirchgemeinde zusammen. Doch so manch 
fleißiger Helferin ging allmählich die Kraft aus, den sich über 
Tage hinziehenden Akt zu bewältigen. Doch nun übernahmen 
junge Frauen, die in der Vergangenheit selbst von der Kin-
dersachenbörse profitiert hatten, den Staffelstab. Hunderte 
Kleidungsstücke waren anzunehmen, zu registrieren, zu sor-
tieren, zu präsentieren, 
zu verkaufen und das 
Geld an die Verkäufer 
auszuzahlen. 

Nicht verkaufte Stücke 
waren wieder zu ver-
packen, auszutragen 
und an die Eigentümer 
zurückzugeben. Ein gi-
gantischer Aufwand! Ich danke den beteiligten Frauen sehr 
für ihr Engagement, auch wenn – so erschien es mir jeden-
falls – der Wunsch, etwas loswerden zu wollen, deutlich grö-
ßer war, als die Suche nach dem besonderen Schnäppchen.

Baumaßnahme Ostrau in vollem Gange
Der Bau der Hochwasserschutzanlage am Mühlgraben in 
Ostrau ist in vollem Gange. Mit schwerer Technik rückten die 
Mitarbeiter der Naumburger Bauunion an, um ein Bauwerk 
in den Mühlgraben unterhalb des Ostrauer Wehres einzu-
bauen, was es künftig ermöglichen soll, den Mühlgraben im 
Hochwasserfall gegen ein Rückströmen der Elster verschlie-
ßen zu können. 

Wochenlang waren 
die Vibrationen weit-
hin spür- und hör-
bar, als die riesigen 
Spundwände in den 
Untergrund gepresst 
wurden. Es ist ausge-
sprochen wohltuend 
zu erleben, in welch 
ruhigem Einvernehmen hier dem Wohl der Öffentlichkeit 
dienende Baumaßnahmen unter Inanspruchnahme priva-
ter Grundstücke durchgeführt werden können. Auch manch 
anderen Orts hat sich der alte Predeler Spruch von Oskar 
Klemm: „Gemeinwohl geht vor Eigennutz“ wohltuend in die 
Verhaltensmuster der handelnden Personen geprägt.

B2 wurde repariert
Wenn man hört, wofür Deutschland Millionen ausgibt, kann 
man manchmal gar nicht glauben, dass für die einfachen 
und wichtigen Sachen, wie dem Erhalt von Straßen und Spiel-
plätzen, kein Geld mehr da sein soll. Bei der B2 hat es nach 
Jahren wieder einmal geklappt, zwischen Bornitz und Reuden 
ein paar Meter zu reparieren, obwohl ein grundhafter Ausbau 
schon seit Jahren notwendig und auch angekündigt war. Die 
Baumaßnahme verlief sehr zügig, die betroffenen Anwohner 
waren gut informiert. Auch die Erreichbarkeit von Kaufhalle 
und Kindergarten wa-
ren abgesichert. Doch 
was in den Köpfen 
so mancher Autofah-
rer vorgeht, ist nicht 
nachvollziehbar. 

Nur um ein paar Me-
ter Umleitung zu 
sparen, hatte sich bei-
spielsweise ein vollbeladener Tanklastzug, vom Industriepark 
kommend, den Radweg ab Krimmlitz ausgesucht und war 
dann an der Auffahrt zur Schule an der Ostrauer Straße hän-
gengeblieben. Ohne Rücksicht auf Schäden.

Benefiz-Konzert in Predel
Zu einem ganz be-
sonderen kulturel-
len Highlight hatte 
die Kirchgemeinde 
am 13. Mai in die 
Kirche nach Predel 
eingeladen. Kon-
rad Zitzmann hat-
te seine Kontakte 
genutzt und die 
Leipziger Stadtpfei-

fer zu einem Benefiz-Konzert zugunsten des Predeler Kirch-
turms überreden können.

Vier Spitzenmusiker des Gewandhausorchesters spielten 
Swing und Klassik vom Feinsten. Der Spenden-Erlös des 
Nachmittags von über 900,00 Euro soll nun in den Repara-
turtopf für den Kirchturm fließen. Herzlichen Dank an die 
Spender und Initiatoren.



20
21. Jahrgang  |  3. Ausgabe  |   Juni 2023

Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE – Ortschaft REUDEN

50. Kinder- und Tümpelfest im August
Da das diesjährige Tümpelfest wegen des Einschulungster-
mins eine Woche früher als üblich stattfi nden wird, passt auch 
der nächste Erscheinungstermin des „Blickpunkt“ nicht, um 
zeitnah auf das Programm hinzuweisen. Deshalb möchte ich 
hier schon einmal die Gelegenheit nutzen, um Sie auf diesen 
Termin einzustimmen. Merken Sie sich also bitte die Zeit vom 
10. bis 13. August vor, um in dörfl icher Gemeinschaft das 50. 
Jubiläumskinderfest auf dem Tümpel in Predel zu feiern.

Ihr Ortschaftsbürgermeister
Dr. Lothar Stahl

Has', Has', Osterhas'…

...ganz aufgeregt erwarteten am 6. April alle großen und 
kleinen Montalino's den Osterhasen. Natürlich hat er uns 
auch in diesem Jahr die Suche nach den Ostergeschenken 
nicht leichtgemacht. Eifrig wurden jedes Klettergerüst, jeder 
Strauch und jedes Spielhäuschen ganz genau abgesucht. 
Letztendlich durfte sich jedes Kind über ein kleines Oster-
körbchen freuen. Für jede Gruppe gab es noch ein gemein-
sames großes Geschenk, welche sofort ausgepackt und be-
spielt wurden. Wir sagen „Danke“ lieber Osterhase!

Anfang/Mitte April stand die Vollsperrung der B2 entlang un-
seres Kindergartens an. Diesen Anlass nutzten wir für einen 
Spaziergang, um uns die große Walze und die Bagger einmal 
genauer anzusehen. Unsere Kinder kamen aus dem Staunen 
und Beobachten kaum noch heraus. Es war interessant an-
zusehen, wie die Straße Stück für Stück mit einer neuen As-
phaltdecke überzogen 
wurde. Einige Kinder 
entpuppten sich als 
richtige Experten und 
so konnte jeder etwas 
Wissenswertes für sich 
aus diesem Ausfl ug 
mitnehmen.

Jährlich steht bei uns 
im Mai die Bepfl anzung 
unserer Hochbeete an. 
Die Kinder zeigen sich 
dabei besonders verantwortungsvoll und hilfsbereit. Sie lo-
ckerten die Erde und säten Erbsen, Möhren und Radieschen 
aus und pfl anzten Kürbisse und Zucchini. Das tägliche Gie-
ßen wird besonders gern von den größeren Kindern über-
nommen. Jetzt warten wir schon ganz gespannt, wann wir 
das erste Gemüse aus unseren Beeten ernten und essen 
können.

Anlässlich des 200-jährigen Jubiläums der Sparkasse Burgen-
landkreis erhielt unsere Einrichtung einen von zweihundert 
Apfelbäumen. Eine schöne Stelle zum Einpfl anzen in unse-
rem Garten war schnell gefunden und dann ging es ran an 
die Schaufeln! Gemeinsam wurde das Bäumchen mit den 
Kindern eingesetzt. 

Nun heißt es ordent-
lich pfl egen, damit er 
schnell groß wird und 
seine Früchte tragen 
kann. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei 
der Sparkasse Burgen-
landkreis für dieses tol-
le Projekt!

Den Mai ließen wir mit einem Spaziergang ausklingen. Auf 
dem Draschwitzer Spielplatz genossen alle Gruppen gemein-
sam ein kleines Picknick und tobten sich ausgiebig auf dem 
Piratenschiff aus. Für alle war es ein sehr schöner Vormittag.

Die nächsten Wochen werden bei uns Montalino's noch ein-
mal besonders aufregend, denn es stehen viele tolle Ereig-
nisse an. Den Anfang macht der Kindertag am 1. Juni. Da hei-
ßen wir „Kinderquatsch mit Franzine“ mit ihrem Programm 
herzlich willkommen. Am 12.06. fi ndet unsere jährliche 
Brandschutzerziehung mit der MIBRAG-Feuerwehr statt und 
am 19. 06. treffen wir die Vertreter der MIBRAG zur Unter-
zeichnung des Sponsoring-Vertrages. 

Am 30. Juni 2023 laden wir alle ganz herzlich zu unserem 12. 
Kinderbergmannstag in unseren Kindergarten ein! Bei le-
ckerem Kuchen, Kaffee und mit einem Programm wollen wir 
gemeinsam den Nachmittag genießen. Wir hoffen auf viele 
Gäste.

Bis ganz bald.
Die Montalino's

Kindersachenbörse in Predel

Am 06.05.2023 fand die 
1. Kindersachenbörse der 
Lumpazis in Predel statt. 
Mit fast 60 Verkäufern 
hatten wir eine große 

Auswahl und Schnäpp-
chenjäger hatten die Ge-
legenheit, gut erhaltene 
Baby- und Kinderbeklei-
dung, Schuhe, Spielsa-

chen, Autositze, Kinderwagen etc. zu erwerben. Die Kids 
konnten sich auf der Hüpfburg austoben und danach mit 
einer Wiener wieder stärken. Danken möchten wir unseren 
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vielen Helfern, ohne die so eine Veranstaltung nicht möglich 
wäre. Die nächste Kindersachenbörse in Predel fi ndet am 
23.09.23 ab 9.00 Uhr im Dorfgemeinschaftszentrum statt. 

Die Lumpazis

Eheleute Brigitte und Horst Weiß     
am 19. Mai 2023

Goldene Hochzeit 50Goldene Hochzeit 50

ORTSCHAFT SPORA

Auf zum Seniorenkaffee

So dachten wohl viele Seniorinnen und Senioren, als wir am 
25.4. und 23.5.2023 wieder zum traditionellen Kaffeeklatsch 
einluden. Es waren wieder zwei abwechslungsreiche Nach-
mittage im Gemeindezentrum Prehlitz-Penkwitz.  Der Raum 
war erfüllt vom Stimmengewirr der Anwesenden. Galt es 
doch, sich über die Neuigkeiten des Dorfes und private Neu-
igkeiten auszutauschen. Davon wurde reichlich Gebrauch 
gemacht. Da war es gar nicht so entscheidend, dass unser 
Überraschungsgast wegen Krankheit absagen musste. Aber 
aufgeschoben ist nicht aufgehoben.

Der leckere Kuchen 
der Bäckerei Füßler 
mundete wieder al-
len. Für die unkom-
plizierte Zusammen-
arbeit bedanke ich 
mich ganz herzlich. 
Der Umtrunk mit 
einem kleinen Likör-
chen brachte noch mehr Lachen und Fröhlichkeit in die Runde. 
Der Kaffeeklatsch erfreut sich immer größerer Beliebtheit. 

So treffen sich zurzeit Seniorinnen und ein Senior aus allen 
Ortsteilen der Ortschaft Spora zu diesem gemütlichen Bei-
sammensein. Frau Mladek und Frau Kirmse werden sicher 
auch in Zukunft zum Gelingen der Treffen beitragen, wie sie 
es bisher immer taten. Danke dafür!

Vorgemerkt: Am 18.7.2023 um 15.00 Uhr ist unser 
nächster Treff geplant. Es soll ein Grillnachmittag wer-
den. Alle Seniorinnen, Senioren und Interessierte sind 
wieder herzlich eingeladen. Und das mit dem Überra-
schungsgast klappt dann vielleicht auch.

H. Zappe 
HV Spora e.V.
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Die Ortsfeuerwehr Nißma stellt sich vor

Die Freiwillige Feuer-
wehr der Ortschaft 
Nißma feiert in die-
sem Jahr ihr 140-jäh-
riges Bestehen. Aus 
diesem Grund wollen 
wir uns mal vorstel-
len.

Im Jahr 2020 hat der Kamerad Jens Weber nach 10-jähriger 
Amtszeit sein Amt als Ortwehrleiter an seine Nachfolger ab-
gegeben. Die Neuen an der Spitze sind nun:

Ortswehrleiter Steffen Beyer, 37 Jahre, Berufskraftfahrer, ver-
heiratet, zwei Kinder
Stellvertretender Ortswehrleiter René Eckert, 43 Jahre, Service-
techniker, verheiratet, zwei Kinder

Zurzeit haben wir 29 Kameradinnen und Kameraden, davon 
sind in der aktiven Einsatzabteilung drei Frauen und 11 Männer.

Als Fahrzeug haben wir derzeit einen TSFW (Tragkraftsprit-
zenfahrzeug). Wir hoffen aber auf einen Mannschaftstrans-
portwagen, da wir aufgrund der Stärke der derzeitigen 
Einsatzgruppe im Falle eines Einsatzes leider nicht alle Kame-
radinnen und Kameraden mitnehmen können. 

Unser 140-jähriges Jubiläum wollen wir mit Allen vom 
30.06.2023 – 02.07.2023 im Park in Nißma mit vielen High-
lights und Überraschungen feiern. U.a. gibt es einen Fest-
umzug durch Nißma, Disco, Live-Musik, das altbekannte und 
vieles mehr. Für das leibliche Wohl ist an allen drei Tagen 
gesorgt durch beispielsweise kulinarische Köstlichkeiten des 
Zechauer Karnevalvereins.

Wir freuen uns immer über Zuwachs, auch aus den Ortschaf-
ten Spora, Prehlitz-Penkwitz und Oelsen. Solltet ihr Interesse 
haben, dann meldet euch einfach bei uns!! 

Eure Kameradinnen und Kameraden 
der Ortsfeuerwehr Nißma 

�

im Einkaufspark Grana
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Aktivitäten in den 1940 – 60er Jahren in unserem Sportverein, 
wo zunächst Raffball, später Handball und schließlich Kegeln 
populär wurde. Zugleich konnte er gemeinsam mit Dieter Al-
brecht noch viele Personen auf Mannschaftsbildern aus der 
damaligen Zeit zuordnen, was den inhaltlichen Wert dieser 
Aufnahmen enorm steigert. Vielen Dank dafür!

Ein weiterer Schwerpunkt der Arbeit bleibt die Erhaltung der 
Fahrschen Gruft auf dem Friedhof in Nißma. Im März erfolg-
te die Gründungsveranstaltung eines eigenen Fördervereins, 
über den die Aktivitäten gebündelt werden sollen. Wer Inte-
resse an einer Mitarbeit oder Mitgliedschaft hat, kann sich 
jederzeit per E-Mail unter wirfuerspora@web.de melden. 

Für die anstehenden Sommermonate sei dann gleich auf zwei 
Highlights hingewiesen. Der Sporaer Heimatverein feiert am 
10.06.2023 sein 25-jähriges Bestehen mit einem Festwochen-
ende am Gemeindezentrum in Prehlitz-Penkwitz, während 
die FFW Nißma vom 30.06. – 02.07.2023 auf ihre Gründung 
vor stolzen 140 Jahren zurückblickt. Grund genug, die Historie 
unserer Freiwilligen Feuerwehr in einer kleinen Festrede zu 
würdigen. Selbstredend wird im Nißmaer Park über das ge-
samte Wochenende gefeiert und auch der Auftritt der Laien-
spieltruppe der Feuerwehr darf hierbei nicht fehlen. 

Zu guter Letzt wird es im Herbst noch einen zweiten Anlauf 
zur Exkursion „Rund um die Kohle“ geben. Beim geplanten 
Termin Ende März hatte es leider ordentlich geschüttet. 
Dennoch war die Resonanz auf die Ankündigung so groß, 
dass ich die Zeit bis zum neuen Termin dazu nutzen werde, 
einzelne Themen und Inhalte noch weiter aufzuarbeiten. 
Die Terminankündigung erfolgt wie gewohnt rechtzeitig 
über Aushänge als auch die Facebookseiten unserer Ort-
schaften.

Ihr Ortschronist
Kevin Hüfner

im April

Jahr, Elfriede zum 80. Geburtstag

im Mai

Thiel, Reinhard  zum 70. Geburtstag
Schulze, Lutz zum 75. Geburtstag
Porath, Wilfried zum 80. Geburtstag

im Juni

Dölz, Elke zum 80. Geburtstag
Gentzsch, Sabine zum 80. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE – Ortschaft SPORA

Frühlingserwachen im Garten und Mutter-
tag in der Kita Spora

Nachdem der Frühling endlich Ein-
zug gehalten hat, gab es auch bei uns 
viel zu tun. Im Garten säten wir Ra-
dieschen, Möhren, Petersilie aus und 
streuten schöne Blumensamen für 
eine neue Blumenwiese aus. Daran 
sollen sich bald viele Insekten laben 
und unser Insektenhotel bewohnen. 
Bei schönem Wetter konnte man schon einige interessan-
te Exemplare beobachten. Die Holzbiene, Goldwespe und 
auch die wie ein Zebra gestreifte Trauerbiene entdeckten wir 
schon.            

Auch die gewonnenen 
Kräuter und unser Apfel-
baum von der Sparkasse 
fanden einen guten Platz 
im Garten. Die Kinder 
gruben eifrig ein Loch 
aus und dann wurde er 
gesetzt und begossen. 

Zur Muttertagsfeier 
wurden unsere Mamas 
mit Kaffee und Kuchen 
verwöhnt und ein klei-
nes Programm aufge-
führt. Als Geschenk gab es selbstgezogene Kapuzinerkresse 
und 2 kleine Cremes aus Gänseblümchen und Ringelblume. 
Ein gesunder Aufstrich mit Frischkäse und Kresse, Kräuter-
butter, die wir selbst herstellten, sowie auch das Baguette 
dazu schmeckten uns köstlich. Alles bereiteten wir mit einer 
Frau vom Gesundheitszentrum zu. 

Ein ganz lieber Dank geht an 
Frau Zappe, die uns im Garten 
half, dass unser Beet wieder 
von Unkraut befreit wurde 
und auch an Frau Daniel und 
Herrn Daniel für die liebe Hilfe.
Für unsere Festwoche haben 
wir viel vorbereitet. Wir berich-
ten später darüber.

Das Team der 
Sporaer Spielmäuse

Alles andere als langweilig…

sind die Themen die das Jahr 2023 aus Sicht des Ortschro-
nisten zu bieten hat. Los ging es im nasskalten Januar mit 
einem lange geplanten Austausch mit Hanno Thiemann. 
Hanno wurde 1931 in Nißma geboren und interessiert sich 
seit jeher für die Geschichte und Entwicklung in unseren Dör-
fern. Mit spürbaren Enthusiasmus schilderte er vor allem die 
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ORTSCHAFT TRÖGLITZ

Danke!
Die Festwoche 
vom 23. bis 30. 
April 2023 zum 
80-jährigen Jubilä-
um unseres Ortes 
unter Federführung 

des Heimatclub Trög-
litz 2000 e.V. hat aus 
Sicht vieler Tröglitzer 
die Erwartungen er-
füllt. An jedem dieser 
Tage gab es Veran-
staltungen, die ver-
schiedenste Interes-
sen bedienten und 
ihren Höhepunkt im 
Maibaumsetzen, Fa-
ckelumzug und an-
schließendem Tanz 
am Samstag fanden.

Da ich aufgrund der 
hohen Besucherzahl 
davon ausgehe, dass 
viele selbst dabei waren und ihre eigenen Eindrücke sam-
meln konnten, gilt dieser Beitrag und der Dank auch all de-
nen, die das Jubiläum gestalteten und ermöglichten.

Mitgewirkt haben
• der TSV Tröglitz
• die Freiwillige Feuerwehr Tröglitz
• der Gartenverein „Fortschritt“ Tröglitz e.V.
• der Anglerverein Tröglitz e.V.
• der Traditions- und Reservistenverein Tröglitz e.V.
• der Schutz- und Gebrauchshundeverein 
    „Gerhard Marx“ Tröglitz e.V.
• die SR-Freunde Tröglitz
• die KITA am Park
• die Grundschule Tröglitz
• die Brunnen Apotheke Tröglitz
• das Hotel und Restaurant Elsterblick
• der Burtschützer Hof
• die Firma Froschkönig Profen
• die Firma Grillhähnchen Bachmann GbR Waldau
• der Mehrgenerationenhof Burtschütz
• das Deutsche Rote Kreuz Zeitz mit Sozialstation 
     Tröglitz
• die Stiftung Seniorenhilfe Zeitz
• die Zeitzer Wohnungsgenossenschaft eG
• die Evangelische und die Katholische Kirche
• die Musikschule Klangkiste
• der Gemischte Chor Elstertal Zeitz e.V.
• die Kreativpüppchen
• DJ Udo Mugge
• der Fanfarenzug Osterfeld
• die Polizeistation Tröglitz
• Thermomix-Laura Schimetzko
• sowie die Fleischerei Merkel

Darüber hinaus ein besonderes Dankeschön den Sponsoren
• Sparkasse Burgenlandkreis
• Volksbank Halle (Saale) eG
• Landwirtschaftsbetrieb Karsten Burggraf
• Firma Rehoca Verpackungen Grana
• Restaurant und Bowling im Brühl Zeitz
• Firma Infra-Zeitz Servicegesellschaft mbH
• Frau Dr. Fürtig
• Firma WIS erneuerbare Energie
• Firma HL WILA KG

Im Laufe der Vorbereitung der Festwoche fiel immer deut-
licher auf, dass an der Sternwarte im Park dringende Sanie-
rungsarbeiten vonnöten sind. Die Sparkasse Burgenlandkreis 
erklärte sich bereit, den Heimatclub hierbei zu unterstützen. 
Während des Programmpunktes „Imbiss an der Sternwarte“ 
konnten sich die Besucher nicht nur beim Astronomielehrer 
im Ruhestand, Günter Fiedler, informieren und von ihren Er-
lebnissen vergangener Tage an diesem Ort berichten. Tho-
mas May als Vertreter des Kreditinstituts übergab bei dieser 
Gelegenheit einen Scheck über 2.000 Euro.

Die nächsten Veranstaltungen in unserer Ortschaft sind das 
Heimatfest in Gleina am ersten Juliwochenende sowie das 
Parkfest am 1. Juli in Tröglitz. Ich wünsche Ihnen eine schöne 
und erholsame Sommer- und Ferienzeit.

Ihr Ortsbürgermeister
Jens Zeyher
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Abschied vom Team des Mehrgenerationen-
hofs

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Elsteraue, 
seit 2018 besteht das Projekt „Mehrgenerationenhof Burt-
schütz“. Die Evangelische Kirche hat auf dem in Privatbesitz 
befi ndlichen Hof für 5 Jahre eine Stelle fi nanziert, um neue 
Wege kirchlicher Arbeit und gesellschaftlichen Engagements 
auszuprobieren. Die beiden Hauptamtlichen Meik Franke 
und Johannes Alex 
konnten zusammen 
mit dem insgesamt 
achtköpfi gen Team 
und vielen Menschen 
rundherum vieles 
auf die Beine stel-
len – auf dem Hof, in 
Burtschütz und der 
Evangelischen Kirchengemeinde, in Tröglitz und auch in der 
Region. Zu nennen sind da z. B. eine Beratungsstelle, Kirche 
Kunterbunt, Sommerkino, Erlebnistage für Kinder, GPS-Ak-
tionen, Beteiligung an Dorf- und Kitafesten, Brot&Butter, 
Hoftreffen und vieles mehr. Auf dem Foto ist einer der letz-
ten Einsätze des Teams mit dem Mobilen Spielecafé auf dem 
Straßenfest im April in Tröglitz zu sehen. 

Leider läuft die Stelle nun aus und damit endet der Mehr-
generationenhof als kirchlich getragenes Projekt. Wir wollen 
deshalb auf diesem Weg noch einmal ganz herzlich allen 
danken, die uns unterstützt haben und mit denen wir toll 
zusammenarbeiten konnten, wie z. B. die Feuerwehr, die 
Kita, der Heimatverein und viele einzelne Personen aus Burt-
schütz und Tröglitz. Wir wünschen allen Einwohnern herzlich 
alles Gute und Gottes Segen! Wer sich von uns verabschie-
den möchte, kann dies gern am Sonntag, 9. Juli um 14.00 
Uhr bei einem Abschiedsgottesdienst in der Burtschützer 
Kirche tun. Im Anschluss daran fi ndet das Sommerfest der 
Kirchengemeinde statt. Alle sind herzlich eingeladen!

Das Team des Mehrgenerationenhofs Burtschütz
Übungsleiterin Frau Jäger

Ein Dorf macht Kino
Am 01. Juli 2023 gibt es in Burtschütz allen Grund zum 
Lachen!
Ab 21.30 Uhr ist wieder Sommerkino in romantischer At-
mosphäre, direkt vor dem Turm der evangelischen Kir-
che, Burtschützer Straße in Tröglitz.
Gezeigt wird:  Monsieur Claude und sein großes Fest

„…eine Kinokomödie, wie sie sein muss – mitreißend, 
sympathisch und vor allem extrem witzig.“   
(Neue Visionen)

Einlass ist ab 21.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.
Getränke und kleine Snacks können zu moderaten Prei-
sen vor Ort gekauft werden.

70 Jahre Kindergarten Tröglitz: Eine Woche 
voller Spaß und Feierlichkeiten

Der Kindergarten Tröglitz feierte sein 70-jähriges Bestehen 
mit einer aufregenden Festwoche. Vom 22. Mai 2023 bis 26. 
Mai 2023 erwarteten die Kinder und ihre Familien täglich 
wechselnde Events, die für Spaß und Unterhaltung sorgten.
Die Festwoche begann mit einer feierlichen Eröffnung, bei der 
Musik erklang und die Kinder mit Tanz und Jubel die Festlich-
keiten einläuteten. Bunte Ballons stiegen in den Himmel, wäh-
rend die Kinder symbolisch die Zahl „70“ mit liebevoll gestal-
teten Steinen legten. Es war ein bewegender Moment, der die 
Bedeutung des Kindergartens in der Gemeinschaft unterstrich.

Anschließend konnten 
die Kinder ihr sportliches 
Geschick an verschie-
denen Stationen vom 
Burtschützer Spielmobil 
unter Beweis stellen. Zur 

Überraschung besuchte uns 
der Eismann. Dafür ein gro-
ßes Dankeschön an die Firma 
Hausmeisterservice Rohland, 
die jedem Kind und Erzieher eine Kugel Eis spendierte.

Am Dienstag unternahmen die Kinder einen aufregenden 
Ausfl ug in den Tierpark Eisenberg. Alle staunten mit großen 
Augen als drei Busse vorfuhren. Mit Rucksack, Trinkfl asche 
und Lunchbox ging es los. Für viele war schon die Busfahrt 
ein Highlight. Gemeinsam mit ihren Erziehern genossen sie 
ein fröhliches Picknick und hatten die Möglichkeit, verschie-
dene Tiere zu bestaunen. Es war ein Ausfl ug voller Entde-
ckungen und Abenteuer.

Ein weiterer Höhepunkt war der „Tag der Retter“, an dem 
die örtliche Feuerwehr, Polizei und Rettungsdienst den Kin-
dergarten besuchten. Die Kinder hatten die Möglichkeit, die 
Fahrzeuge der Retter genau unter die Lupe zu nehmen und 
den mutigen Helfern ihre Fragen zu stellen. Dabei erfuhren 
sie spielerisch, welche wichtige Rolle diese Retter in unserem 
Alltag spielen. Zum Mittagessen gab es Nudeln mit köstlicher 
Tomatensoße, frisch zubereitet aus der Gulaschkanone. Da-
für ein Dankeschön an Herrn Jürgen Fritz und Rüdiger Blo-
kowski, die uns das leckere Essen zubereitet haben.

Am Donnerstag besuchte uns ein „Mitmachtheater“. Gezeigt 
wurde das Märchen „Die goldene Gans“. Für die Kinder war 
dies eine neue Erfahrung zur Unterhaltung. Am Nachmittag 
trafen sich ehemalige Erzieherinnen zum Kaffee und Kuchen 
und schwelgten in Erinnerungen. Umrahmt wurde dieser 
Nachmittag mit einem kleinen Programm der Kinder.

Den krönenden Abschluss der Festwoche bildete das feierli-
che Gartenfest. Die Kita präsentierte stolz ihr Programm und 
die Tanzgruppe „Sternschnuppen“ begeisterte die Besucher 
mit mitreißenden Darbietungen. Ein gemeinsamer Lampion-
umzug sorgte für eine festliche Atmosphäre. 
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Die Festwoche zum 70. Geburtstag der Kita Tröglitz war ein 
voller Erfolg und wird sicherlich allen Teilnehmern noch lan-
ge in Erinnerung bleiben. Der Kindergarten hat über die Jah-
re hinweg viele Generationen von Kindern begleitet und wird 
auch in Zukunft ein wichtiger Ort für die Entwicklung und das 
Glück der Kleinsten von Tröglitz sein.

Der Kindergarten möchte an dieser Stelle allen Personen 
und Organisationen herzlich danken, die dazu beigetragen 
haben, diese Festwoche zu einem unvergesslichen Ereignis 
zu machen. Ein besonderer Dank gilt allen Erziehern und Mit-
arbeitern des Kindergartens, die mit viel Engagement und 
Hingabe die Organisation und Durchführung der Festwo-
che ermöglicht haben. Ihr Einsatz und ihre Kreativität haben 
dazu beigetragen, dass die Kinder eine Woche voller Spaß 
und Freude erleben durften. 

Zudem möchten wir allen Gratulanten danken, die der Kita 
zum 70. Geburtstag ihre Glückwünsche überbracht haben. 
Wir haben uns über die zahlreichen Präsente und Aufmerk-
samkeiten sehr gefreut. Ihre Unterstützung und Anerken-
nung bedeuten uns viel und bestärken uns in unserer Arbeit 
für die kommenden Jahre.

Das Team der Kita Tröglitz

Höhepunkte an der Grundschule Tröglitz

Auch in den Monaten April und Mai gab es für die Schülerinnen 
und Schüler der Grundschule Tröglitz wieder zahlreiche Höhe-
punkte. So wurde beispielsweise am 25. April der sogenannte 
„Tag der Betriebe“ veranstaltet. Die einzelnen Klassen erkunde-
ten an diesem Tag verschiedene Betriebe und Institutionen in 
der Region und lernten vielfältige Aufgabenbereiche kennen. 
Dazu zählt beispielsweise die landwirtschaftliche Betriebsge-
sellschaft AGRICOLA, die den Kindern Einblicke in die Milchpro-
duktion und in den Hopfenanbau gewährte. Zudem lernten 
einige Kinder die MIBRAG als Unternehmen und den Tagebau 
Profen kennen. Auch die Tanzakademie Lindenhof Burtschütz 
(TaLiBu) wurde mit einbezogen und von den Zweitklässlern be-
sucht. Weitere Anlauf-
punkte waren zudem 
das Klärwerk Göbitz, 
die Sparkasse und das 
Polizeirevier. Dafür 

nochmal einen großen 
Dank an die Unterneh-
men und Institutionen, 
die an diesem Tag 
vielfältige Einblicke er-
möglicht haben!

Im Rahmen der Festwoche zum Jubiläum nahm die Grund-
schule mit Ständen (Kinderschminken, Flohmarkt) sowie mit 
Bewegungs- und Spielangeboten beim Straßenfest teil. 

Unter anderem besuchten die größeren Kinder wieder den 
Verkehrsgarten Teuchern und lernten dabei das sichere 
Verhalten mit dem 
Fahrrad im Straßen-
verkehr sowie Maß-
nahmen zur 1. Hilfe 
kennen.
Besonders sportlich 
wurde es zum Cross-
lauf-Tag am 26. April, 
an dem vor der Klein-
gartenanlage Tröglitz die Schülerinnen und Schüler klassen-
weise in Form von Jungen- und Mädchenriegen gegeneinan-
der antraten. Alle Kinder gaben ihr Bestes und für die ersten 
drei Plätze gab es eine Urkunde.

Im Rahmen der Mathematikolympiade Sachsen-Anhalt konn-
te sich der Schüler Tim Ehrlich (Klassenstufe 4) für die Lan-
desrunde in Halle qualifizieren. Dafür wünschen wir ihm viel 
Erfolg! Zudem gratulieren wir ihm zu seinem Erfolg auf der 
Schul- und Regionalebene.

Vom 24.05. – 26.05. begab sich die vierte Klasse zusammen 
mit ihrer Klassenlehrerin und zwei weiteren Begleitpersonen 
auf Klassenfahrt in den Ferienpark „Feuerkuppe“ nach Son-
dershausen. Nachdem 
alle ihre Zimmer in den 
Bungalows bezogen ha-
ben, wurde auch schon 
direkt mit den vielfältigen 
Angeboten begonnen.  

So erwartete die Viert-
klässler u.a. eine Naturral-
lye, Bowling, Kino sowie 
verschiedene Einblicke in 
die Tiere des Waldes. Zu-
dem konnten die Kinder 
beim Angebot Niedrig-
seilparcours ihr Können 
unter Beweis stellen, der 
nur „bezwungen“ werden 
konnte, wenn sich alle 
gegenseitig halfen und 
unterstützten.

Am letzten Abend freu-
ten sich alle ganz be-
sonders auf die Kinderdi-
sco, die großen Anklang 
fand. Aber auch gemein-
same Spielzeiten, u.a. auch Fußball und Volleyball kamen da-
bei nicht zu kurz. Insgesamt konnten sich alle sehr für die 
Klassenfahrt begeistern und die Kinder erfuhren dabei viel 
Zusammenhalt, Gemeinschaft und stärkten ihren Teamgeist. 

D. Schulik vom Pädagogenteam
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Seit 25 Jahren in Ihrer Nähe

bei Schmerzen, Arthrose, Arthritis, Migräne, Ohrgeräuschen, Ischias, Gicht,
Allergien, Haarausfall, Hauterkrankungen, Krampfadern …

04523 Elstertrebnitz · A-Dorf 53 · Tel. 034296 - 42936

klassische Naturheilverfahren
wie Blutegel-, Eigenblut-, Neural- und Akupunkturbehandlung, Faltenunterspritzung

Anzeige

Kufs-Maskottchen »Horchi« lädt ein zur

Hörtestwoche vom 26. bis 30.06.2023 

»Horchi« empfiehlt Vorsorge für Ihr Gehör:

❤ kostenloser, unverbindlicher Hörtest
❤ in allen Filialen von Hörakustik Kufs
❤ ohne Termin – kommen Sie gern spontan vorbei

Ein Hörtest ist insbesondere dann ratsam, 
wenn Sie z.B. die Haustürklingel, das Telefon oder den Fernseher nicht mehr 
richtig hören oder Sie das Gefühl haben, Ihre Mitmenschen nuscheln 
vermehrt und Sie bitten häufiger um Wiederholungen.

Wir beraten Sie sehr gern.

Borna
Wilhelm-Külz-Straße 32

 03433 / 203 967

Borna
Mühlgasse 9A
 03433 / 910 347

Groitzsch
Schusterstraße 5
 034296 / 4 88 17

Meuselwitz
Am Rathaus 1

 03448 / 752 99 95

Markranstädt
Krakauer Straße 13A

 034205 / 83 30 83

Kostenloser 

Hörtest in nur 

10 Minuten.

Nur bei Hörakustik Kufs.

Hörtestwoche vom 26. bis 30.06.2023 

das Telefon oder den Fernseher nicht mehr 

Kostenloser 

Hörtest in nur 

10 Minuten.

Nur bei Hörakustik Kufs. Kufs-
Maskottchen

HorchiHorchi
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im Mai

Herzog, Liane zum 85. Geburtstag
Hünniger, Dieter zum 80. Geburtstag
Gräfe, Lutz zum 75. Geburtstag
Oswald, Gisela zum 85. Geburtstag
Klietsch, Frieder zum 70. Geburtstag
Peschutter, Hans-Jürgen zum 70. Geburtstag
Hoppe, Brita zum 80. Geburtstag
Metzsch, Dora zum 95. Geburtstag
Triebe, Siegfried zum 80. Geburtstag
Sowa, Peter zum 75. Geburtstag
Brandenburg, Ralf zum 70. Geburtstag
Specht, Hannelore zum 75. Geburtstag

im Juni

Wagner, Klaus zum 70. Geburtstag
Fischer, Veronika zum 70. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

Eheleute Renate und Wolfgang Schulz
am 05. Mai 2023

Goldene Hochzeit 50Goldene Hochzeit 50
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Anzeige

PLÖTZLICH
EIN WASSERFALL?
ÖSA    HausratSchutz

MARCO SEIFFERT
Neumarkt 18  
06712 Zeitz
Tel.: 03441 226411

Geschäftsstelle

•  Dachdeckungs- u. Abdichtungsarbeiten

• Fassadenverkleidung

•  Klempnerarbeiten

•  Gründächer

• PV- und Solaranlagen

• Reparaturarbeiten

S Dachdeckerbetrieb Horn GbR

Techwitz 1 · 06729 Elsteraue · OT Tröglitz
Tel. 03441 / 53 56 44 · Fax 03441 / 53 37 65 · Funk 0171 / 3 88 39 13

info@dachdeckerbetrieb-horn.de · www.dachdeckerbetrieb-horn.de

Meisterbetrieb

Veranstaltungs-Service Deuser
Kultur- u. Kongresszentrum im Hyzet

Hauptstraße 26 
06729 Elsteraue
OT Alttröglitz

+ Großveranstaltungen
+ Konferenzen
+ Tagungen · Vereinstätigkeit · Messen

Tel.  03441-84 26 67
Fax  03441-84 26 68
Funk 0171-2 00 60 80

info@hyzet-klubhaus.de     www.hyzet-klubhaus.de

Fa. Taxi-Langer
n. q. Krankentransport

Inhaber: Daniela Volkenand

Tragestuhltransport · Rollstuhltransport · Liegendtransport
Dialysefahrten, Fahrten zu Chemo- und Strahlentherapie

Einweisungen und Entlassungen in Kliniken

– für alle Krankenkassen und Privat –

freundlich – kompetent – zuverlässig

Donaliesstr. 23 · 06712 Zeitz · Tel. (03441)  22 19 03

Fa. Taxi-Langer
n. q. Krankentransport

Taxifahrten aller Art • Bestell- und Sofortfahrten

Tag und Nacht für Sie dienstbereit.

www.bestattungshaus-woetzel.de

Altenburger Straße 40
06712 Zeitz

Telefon: 03441

714 056
Droyßig Telefon: 
034425 301296

�

im Einkaufspark Grana
06712 Kretzschau OT Grana
Leipziger Straße 15 
Tel. 03 44 1 / 61 700 
www.zeitz.reddy.de 

ZEITZ

�

im Einkaufspark Grana
06712 Kretzschau OT Grana
Leipziger Straße 15 
Tel. 03 44 1 / 61 700 
www.zeitz.reddy.de 

�

im Einkaufspark Grana
06712 Kretzschau OT Grana
Leipziger Straße 15 
Tel. 03 44 1 / 61 700 
www.zeitz.reddy.de 

�

im Einkaufspark Grana
06712 Kretzschau OT Grana
Leipziger Straße 15 
Tel. 03 44 1 / 61 700 
www.zeitz.reddy.de 

August-Bebel-Straße 8
06712 Zeitz

Tel. 03441 - 72 69 00
Tag und Nacht erreichbar

WENN AUF EINMAL 
ALLES ANDERS IST.

Wenn Sie uns brauchen, 
sind wir an Ihrer Seite.
Jederzeit.

www.bestattungshaus-praekels.de
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Anzeige

Unterer Dellenweg 4
06729 Elsteraue
OT Spora

Mobil 0163 2944204
halbergebhardt@web.de

Zum Osterfest wünschen 
wir all unseren Kunden und Geschäfts-
partnern ganz viel Sonnenschein und 
erholsame Feiertage.

Schusterstraße 3 · 04539 Groitzsch
Tel. 03 42 96 / 97 045
Fax 03 42 96 / 97 035
E-Mail Metallbau-Kirsch@t-online.de

Dietmar Kirsch GmbH
Kunststoff- und MetallbauZum Osterfest wünschen 

wir all unseren Kunden und Geschäfts-
partnern ganz viel Sonnenschein und 
erholsame Feiertage.

Schusterstraße 3 · 04539 Groitzsch
Tel. 03 42 96 / 97 045
Fax 03 42 96 / 97 035
E-Mail Metallbau-Kirsch@t-online.de

Dietmar Kirsch GmbH
Kunststoff- und Metallbau

Wir haben am 06.07.2023 unser

10 -jähriges Jubiläum.
Ab ca. 16 Uhr wollen wir dies feiern...
Die neuen Ferienwohnungen können an diesem Tag
besichtigt werden.

Kirchgasse 22, 06729 Elsteraue OT Predel
Telefon: 0175-8635687
E-Mail: der-rote-loewe@t-online.de

Inh. Richter & Landgraf GbR

GeuSSnitzer Str. 75
06712 zeitz

Tel. 03441/22 19 29
BeStAttunGen

ILONA MÜLLER GmbH

COMITARI

www.comitari.de Kompetent, Einfühlsam, Individuell

Einfühlsame 
Unterstützung im 

Trauerfall. 
Wir SinD FAmilienBetrieB 

mit herz unD Seele.

Kfz-Meisterbetrieb 

Kfz-Service Michael Haase
Birkenweg 11 · 06729 Elsteraue OT Rehmsdorf

Leistungsangebot:
•  Inspektion nach Herstellervorgaben

(somit ohne Garantieverlust bei Neuwagen)
•  Klimaservice
•  Unfallinstandsetzung/Glasreparatur
•  Reparatur und Service jeglicher Art

(Ölservice, Bremsen, Zahnriemen etc.)
• Reparatur von Transportern und PKW-Anhänger
• 3D-Achsvermessung • Rad/Reifenservice

kfz-service-haase@web.de  Tel. 03441-53 08 341  
Fax 03441-53 08 343 


